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Auskunfterteilung
der öffentlichen Sparkaſſen
Von Sparkaſſenrendant Hoffmann Wilhelmsburg a E

Die Beſtrebungen der öffentlichen Sparkaſſen durch
Einrichtung von Annahmeſtellen Heimſparbüchſen Scheck
verkehr Schulſparkaſſen Sparmarken u a den Einwohnern
die Möglichkeit zum Sparen zu bieten oder den Weg zur
Sparkaſſe zu erleichtern ſtoßen immer wieder auf das ſehr
verbreitete Vorurteil über den Verrat der Einlagen
Namentlich die unbegründete Furcht vor der Steuer iſt die
Veranlaſſung weshalb viele ihre Erſparniſſe den öffent
lichen Sparkaſſen nicht anvertrauen Jm allgemeinen
herrſchen noch immer ſehr viel Unklarheiten und erhebliche
Meinungsverſchiedenheiten über die Frage der Auskunfts
pflicht der Sparkaſſen Deshalb und weil es ſich um eine
äußerſt wichtige in den verſchiedenſten Arten wiederkehrende
Frage handelt dürfte es dem allgemeinen Jntereſſe dienen
wenn dieſe Zweifelsfrage von einem Sparkaſſenmanne näher
erörtert wird Bei dieſer Erörterung ſtütze ich mich auf Er
fahrungen aus meiner Tätigkeit in verſchiedenen preußiſchen
kommunalen Verwaltungen

Die auf Grund des preußiſchen Reglements vom
12 Dezember 1838 errichteten ſtaatlich genehmigten und
beaufſichtigten kommunalen Sparkaſſen ſind als öffentliche
Behörden und die in geſetzlicher Form ausgeſtellten Spar
bücher als öffentliche Urkunden anerkannt Die
Vorſtände und etatsmäßigen Beamten der Sparkaſſen ſind
öffentliche Beamte und nach dem Statut der Kaſſe zur
Amtsverſchwiegenheit verpflichtet Dieſe
Pflicht gründet ſich auf die Kabinettsorder vom 21 No
vember 1835 nach der die Beamten aller Kategorien ge
halten ſind die im Jntereſſe des Dienſtes un
erläßliche Verſchwiegenheit zu beobachten
und Beamte welche dieſelbe verletzen un
nachſichtlich zur Verantwortung und Beſtrafung zu ziehen ſind

Die daß über dieNamen der mit der Sparkaſſe in n eeren treten

den Perſonen und über den Jnhalt der Geſchäfte gegen
Dritte Verſchwiegenheit zu beobachten iſt Der Vorzug der
öffentlichen Sparkaſſen beſteht in der Sicherheit und Ge
heimhaltung der Geldanlage Eine Sparkaſſe die dieſen
Grundſatz nicht befolgt ſchädigt ſich ſelbſt Sie wird ſtets
die Auskunft verweigern es ſei denn daß ſie durch An
wendung beſonderer geſetzlicher Vorſchriften zur Auskunfts
erteilung gezwungen wird Und ſelbſt dann noch werden
die Beamten der Kaſſe zur Abwendung der perſönlichen
Haftung bemüht ſein der Auskunft auszuweichen Generell
beſteht die Pflicht zur Auskunfterteilung nur
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Meaunſchaſtstinnnugsbilder und Anderes

ans dem großen Kriege 1870771
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Schluß Nachdruck verboten
Der erſte Erſatz der bei uns eintraf brachte Lieder mit

die unſerer heutigen Generation Argroßväter in den Kriegen
Napoleon I geſungen haben Woher die Anregung

ſer Wiederauflebungsverſuche alter Texte und ihrer Melo
dien ſtammte habe ich nicht feſtſtellen können Vater Arndts
Lied Der Gott der Eiſen wachſen ließ uſw oder ein Lied
das die weiland Blücherſche Armee kurz nach der Schlacht von
BelleAlliance ſang und das anfing mit den Worten Was
iſt mit dir geſchehen mit dir Napoleon uſw wurden z B
auf einmal wieder namentlich beim Singen des letzten
Liedes entwickelte die Mannſchaft viel fröhlichen Uebermut

Der 7 Oktober brachte uns den großen Ausfall der Fran
zoſen Wir blieben die Nacht über auf dem Schlachtfelde um
uns Leichen vom 59 Landwehrregimente dazwiſchen ein ge

blutjunger Leutnant liegend der vielleicht eben erſt
ſein 20 Lebensjahr vollendet hatte Starker Regen der ein
etzte und lange Zeit anhielt verſchaffte uns in dem großen
Dorfe Argancy ein trockenes Unterkommen wir lagen darin
vorwiegend auf großen Böden Abends ging das Erzählen
der Mannſchaft los man 3 dabei wie es ihr ums Herz
war Kernige Weſtfalen die auf das Schlagen einer guten

e hielten wurden geneckt mit der Erzählung ein weſt
ne habe ſofort jedes Dorf mit dem Bajonett

i

enommen obald es nur geheißen habe Dat Dorf ſy voll to
reten n Kölniſcher Junge der ewig luſtiger Dinge und

von unverwüſtlichem Humor früher bei Aufführungen einer
Artiſtentruppe als Handlanger mitgewirkt hatte wollte mit
mit dem was ihm an künſtleriſchen Allüren dabei angeflogen
ſeiner ieigen men von rauhen Kriegsmännern impo
nieren deklamierte über alles gern und mit übertriebenem

Des Sängers Fluch wobei die Leute ſichtlich vonPathos Des
dem Inhalt der Deklamation ergriffen mäuschenſtill zuhörten
oder er trug herzerweichend
erzählungen vor

ale und banauſiſche Versſe ſiſche Vers

J 1 dem unmittelbar Beteiligten gegenüber der ein berech

tigtes Jntereſſe daran nachweiſt 8 810 des Bürgerl
Geſetzbuches

2 den Behörden gegenüber nur inſoweit als das Aus
kunftsrecht und die Auskunftspflicht durch beſondere
geſetzliche Vorſchrift feſtgelegt ſind und hauptſächlich
unter der Bedingung daß Privatintereſſen
nicht verletzt werden
Dabei ſind zu beachten negative und poſitive

Auskünfte

Negative alſo das RNichtvorhandenſein von Spar
einlagen konſtatierende Auskünfte ſind Privaten und Be
hörden gegenüber zu erteilen wenn die Anfragen durch Tat
ſachen belegt alſo mit Angabe von Namen und Buch
nummern oder der ungefähren Zeit der Einlage verſehen
deshalb ohne viel Mühe beantwortbar ſind Das gebietet
die Pflicht der Sparkaſſe als öffentliche Behörde zur Mit
wirkung bei Erforſchung der Wahrheit und zur Erleich
terung von tatſächlichen Feſtſtellungen ohne Beeinträch
tigung des Privatintereſſes

Poſitive Auskünfte über Sparer und Spareinlagen
ſind nur zu erteilen bezw dürfen nicht verweigert werden
1 dem Einleger oder deſſen legitimierten Vertreter
Erben oder Rechtsnachfolger 2 dem Vorzeiger des
Sparbuches wenn bezüglich des redlichen Erwerbes
kein Bedenken vorliegt und nicht von ſeiten des Einlegers
bezw des legitimrerten Vertreters Erben oder Rechtsnach
folgers Proteſt vorgemerkt iſt 3 dem Vormund
ſchaftsgericht bezüglich Einlagen Minderjähriger oder
Entmündigter für die eine Pflegſchaft eingeleitet iſt
4 dem jenigen Dritten der der Sparkaſſe einen be
hördlichen Pfändungs und Ueberweiſungsbeſchluß gemäß
88 829 u ff und S 835 ff der Zivilprozeßordnung bezw
88 36 ff und 39 ff der Verordnung betr das Verwaltungs
Zwangsverfahren wegen Beitreibung von Geldbeträgen
vom 15 November 1899 zugeſtellt hat wenn in dieſem
die gepfändete und überwieſene Forderung ſo genau bezeich
net iſt daß die Sparkaſſe erkennen kann um welche Spar

einlage es ſich handelt Es ſind dann auch nur die Fragen
zu beantworten a ob und inwieweit die Kaſſe die Forde
rung anerkennt und Zahlung zu leiſten bereit iſt b ob und
welche Anſprüche andere Perſonen an die Forderung machen
o ob und wegen welcher Anſprüche die Forderung bereits
für andere Gläubiger gepfändet iſt 5 Den Staats
anwaltſchaften bis zur Erhebung deröffent
lichen Klage S 168 Abſ 1 Str 6 Der
eigenen Aufſichtsbehörde und den zuſtändigen
Reviſoren

Eine Schädigung des Vertrauens des Publikums iſt
hierbei nicht zu befürchten

Die Aufſichtsbehörde die ſich für das Gedeihen und
den Ruf der Sparkaſſe gleichermaßen intereſſiert bürgt durch
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ihre Stellung dafür daß Bedenken ausgeſchloſſen ſind Der
Aufſichtsbehörde wie den Reviſoren liegt die Pflicht zur
Wahrung des Amtsgeheimniſſes ob Jhre Prüfungen er
ſtrecken ſich auch vorwiegend auf die Technik der Kaſſen und
Buchführung und auf die Sicherheit der Geldanlagen Der
Name des Einlegers hat für ſie kein Jntereſſe Da es im
Belieben des Einlegers ſteht Gelder auf eigenen oder
fremde Namen auf Nummern oder Zeichen zu belegen
kennt ſelbſt der kaſſierende Beamte in vielen Fällen den
Eigentümer des Guthabens nicht Damit iſt zugleich die
Befriedigung der perſönlichen Neugier ausgeſchloſſen

Jm übrigen erfordert eine flotte Abfertigung des
Publikums die möglichſte Vereinfachung der Buchführung
ſodaß Sparkaſſen mit regem Verkehr in den Kaſſenbüchern
nur noch die Buchnummern mit Betrag vermerken
und die Namen weglaſſen

Der Name des Einlegers kann alſo oft erſt durch Nach
ſchlagen des Kontos unter den vielen Tauſenden ermittelt
werden Dazu fehlt die Zeit und das Jntereſſe

Jn allen übrigen Fällen wird Nachfragenden gegenüber
das Amtsgeheimnis bewahrt Jnsbeſondere alſo ſind
mündliche oder ſchriftliche Auskünfte ohne Einwilligung der
Einleger oder deren legitimierten Vertreter Erben oder
Rechtsnachfolger um einige Beiſpiele hervorzuheben
nicht zu erteilen

A Privatperſonen die unbeteiligt ſind
und keinerlei Vollmacht oder Legitimation der Einleger
haben einſchließlich der nicht ausdrücklich vom Berechtigten
bevollmächtigten Rechtsanwälte oder Notare

B Den Steuerveranlagungsbehörden
S 36 Abſ 6 des Einkommenſteuergeſetzes vom 19 Juni

1906 früher S 35 des 1891er Geſetzes und S 25 Abſ 5 des
Ergänzungsſteuergeſetzes vom 14 Juli 1893,/19 Juni 1906
beſtimmen ausdrücklich Die Einſicht der Bücher Akten uſw
der Sparkaſſen iſt nicht geſtattet

Der Grund dieſer wohlbedachten geſetzlichen Beſtimmung
iſt augenſcheinlich der daß die Betätigung des Sparſinns
in der Bevölkerung die der Staat allenthalben zu fördern
bemüht iſt nicht durch Steuerſucherei gehemmt
wird und ferner daß dem Staat die Erhaltung des Ver
trauens des Sparpublikums in die unbedingte Verſchwiegen
heit der Sparkaſſenverwaltung höher ſteht als das fis
kaliſche Jtctereſſe

O Den Gerichtskaſſen und den Erbſchafkts
ſteuerämtern aus dem gleichen Grunde

D Den Armenpflegebehörden
E Den Gerichten Verwaltungs und an

deren öffentlichen Behörden da ihnen ein geſetz
licher Anſpruch auf Auskunftserteilung der Sparkaſſen nicht
zuſteht Ebenſowenig wie die Zivilprozeßordnung kennt die
Strafprozeßordnung eine geſetzliche Verpflichtung für Be
hörden und Beamte unter beſtimmten Vorausſetzungen dem
Richter auf Grund ihrer Akten oder ihrer ſonſtigen amt

Der Ritter ſitzt im finſteren Turm
und nagt an einem jungen Wurm
an einem Wurme tut er nagen
Das will doch viel von Hunger ſagen uſw

Dieſer Füſilier liebte von ſich ſelbſt aus ſehr ſchneidige
Griffe wenn er ſie jedoch von anderen gemacht ſah ſo war
ſeine ſtehende Redensart Nidde ſu kramphaft Der ſog
Kompagniedichter Gefreiter E qus Thüringen machte gar
nicht ungeſchickte Knittelverſe er behandelte längere Sujets
aus Preußens letzten Kriegsjahren und trug ſie mit großer
Begeiſterung unter reichſtem Applaus vor Füſilier ein
Schleswiger rühmte ſich ſeebefahren zu ſein renommierte mit
erlebten Robinſonaden und radebrechte oft mit dem Quartier
beſitzer auf franzöſiſch und deutſch dieſer hingegen ein
Lothringer der zufällig deutſch ſprechen konnte erzählte gern
vor großem Zuhörerkreiſe in bilderreicher Sprache von den
Zärtlichkeiten und dem Charme ſeiner jungen Frau aber es
war in dieſem Falle gut daß die Frau kein Deutſch verſtand
Ein Unteroffizier der Reſerve der nicht lange vor der Mobil
machung es zum Steinbildhauermeiſter und zum glücklichen
Anfange eines eigenen Geſchäftes gebracht hatte klagte ſtets
ſein Leid vor Was nützt es mir ſagte er daß im Geſetze
für die Zeit einer Mobilmachung Aufſſchub hinſichtlich der
Wirkung von Wechſel und Zahlungsverbindlichkeiten vorgeſehen
iſt Komme ich glücklich zurück ſo muß ich mir wieder eine
neue Kundſchaft ſuchen alſo das Geſchäft neu anfangen und
alte Schulden bezahlen kann ich dann erſt recht nicht weil ich
noch kein Geld verdient habe Na es iſt ſpäter doch noch alles
beſſer gegangen als damals angenommen aber eine Wehr
ſteuer wäre doch angebracht Ein Soldat geſchickter Wagen
bauer aus der Eſſener Gegend hatte wie er ſagte eine neue
Federung für feine Kutſchwagen in ſeinem Kopfe ausgehecktDa der Felrzug 53 aus ſeiner Beſchäftigung riß er aber

gern ſah wenn ſeine Erfindung einmal inzwiſchen praktiſch
ausgeprobt würde ſo en er er dem Ausmarſche einem
ihm naheſtehenden Geſchäftsfreunde offenbart und dieſen ver
anlaßt die Ausführung auf beiderſeitige Gemeinſamkeit hin
zu bewirken Und dieſer Geſchäftsfreund hatte dabei nur lako
m und nüchtern mit einer Art Ueberhebung zu ihm geſagt

Hinrich du re mien Schenie getroffen ein Wort wasbieſer Hinrich nicht vergeſſen konnte und immer mit ſich
herumwälzte Ein eingezogener Landwirt aus der Gegend
von Gräfrath erzählte nur davon wie ſein zuletzt gekauftesſchwarzes Pferd in der Ackerwirtſchaft zu Hau ſich ſo gut
mache ſeine Frau ſei des Lobes darüber voll den beſten
Hafer ſolle das Tier auch haben ſobald er geſund nach Hauſe

Wegez Feilen angefüllt war Er ſoll einem Soldaten angehört

käme Es iſt gut daß wie aus Vorſtehendem hervorgeht
uns ſo viele Alltäglichkeit anhängt mancher ſchimpft darüber
aber der Menſch iſt nicht allein ein Produkt ſeiner Erziehung
ſondern auch ſeiner Gewohnheiten und ſeiner Umgebung Wir
kommen beim Nachdenken über die kleinen Sorgen hinweg
über die großen Sorgen der Menſch kann nicht wie Wilhelm
Raabe ſagt aus ſeinem Kaſten heraus und das iſt ſein
Glück So vergingen uns die regneriſchen Tage vor Metz
die Feſtung kapitulierte und wir mußten franzöſiſche Ge
fangene zwei Tage lang eskortieren Die Gefangenen be
nahmen ſich entſprechend der Situation ernſt und würdig ſie
waren höflich und für jedes freundliche Wort dankbar Wenn
ſie von ihren geringen Vorräten verzehrten boten ſie uns aus
Liebenswürdigkeit ſogar davon an Still und gemeſſen ging
der lange Transportzug vor ſich nur ein geſchniegelt heraus
geputzter Adjutant Sousoffizier von einem Dragonerregimente
trällerte plötzlich in Anwandlung von Galgenhumor ein über
mütiges Marſchlied

ai embrassé trois fois la femme de mon caporal
un deux trois etc

Nebenbei geſagt nach dem Feldzuge habe ich erſt erfahren
daß die franzöſiſche Soldateska auch unſer Lied Wer will
unter die Soldaten kennt und zwar mit derſelben unſerer
Melodie ſie ſingt das Lied mit denſelben Schleifen und Schluß
verzierungen wie es eine deutſche Mannſchaft tut Einer
der Gefangenen hatte der Flaſche ſtark zugeſprochen verächtlich
bemerkten ſeine Kameraden über ihn il est toujours en
ribot wobei das Wort ribot eine volkstümliche Abkürzung
für ribotago Suff iſt wie ja überhaupt das familiäre Fran
zöſiſch Worte liebt die in der Erdſilbe den O Klang haben
z B sergeot raoblot für sergent mobilisé Rührende Szenen
ſpielten ſich auf Dorfſtraßen ab ſobald Gefangene die aus der
Umgebung von Metz ſtammten ihren Angehörigen noch ein
kurzes herzliches Adieu widmen durften Auf dem Marſche
zur Loire gab es gute aber auch zuweilen ſchlechte Quartiere
Jn einem reichen Dorfe wurde ſogar das Armenhaus in welchem
vier kielkröpfige geiſtig zurückgebliebene Menſchen die faſt
vertiert ausſahen und vor Schmutz ſtarrten uns zur Nächtigung
mit überwieſen Wir ten den Maire zur Abhilfe heran
derſelbe Pente ſigß zuerſt ſehr dumm da aber drohte eine Stimme
von hinten A arbre monsieur Maire Und dieſe Stimme
die wir nur zu gut kannten hatte Srfotg keiner war auf ein
mal ſo geſchmeidig und entgegenkommend wie der Herr Orts

Einen Torniſter fanden wir eines Tages am
iegend der über und über mit gebrauchten eiſernen



lichen Kenntnis ſchriftliche Erklärungen Auskünfte Zeug
niſſe über Tatſachen Einrichtungen uſw zu erteilen Eine
ſolche Auskunftserteilung iſt vielmehr unzuläſſig wenn ihr
die für einzelne Behörden beſtehenden organiſchen Vorſchrif
ten entgegenſtehen Ohne Frage bezweckt die ſtatutariſche
Beſtimmung der Sparkaſſen die die Verſchwiegenheit zur
Pflicht macht gerade in erſter Linie den Schutz der Sparer

s 823 des Bürgerk Geſetzbuches ſagt daß derjenige
der gegen ein den Schutz eines anderen bezweckendes Geſetz

und als ſolches gilt jede Rechtsnorm alſo auch das
Statut der öffentlichen Sparkaſſen verſtößt zum
Erſatz des daraus entſtehenden Schadens verpflichtet iſt

Beſonders beſtimmt S 839 des B G vVerletzt ein
Beamter vorſätzlich oder fahrläſſig die ihm einem Dritten
gegenüber obliegende Amtspflicht ſo hat er dem Dritten den
daraus entſtehenden Schaden zu erſetzen

Die Verletzung der Amtsverſchwiegenheit kann alſo für
den Beamten der Sparkaſſe außer den in oben genannteéer
Kabinettsorder angedrohten disziplinaren Folgen auch ganz
erhebliche materielle Nachteile haben Darauf wird er be
ſonders bei einer Ladung als Zeuge oder Sachverſtändiger
im Zivil oder Strafprozeßverfahren zu achten haben Jn
beiden Verfahren dürfen laut S 376 O und S 53
Str P O öffentliche Beamte auch wenn ſie nicht mehr im
Dienſte ſind über Umſtände auf welche ſich ihre Pflicht zur
Amtsverſchwiegenheit bezieht als Zeugen nur mit Ge
nehmigung ihrer vorgeſetzten Dienſtbehörde oder der ihnen
zuletzt vorgeſetzt geweſenen Dienſtbehörde vernommen
werden

Deutsches Reich
Rückkehr des Kronprinzenpaares aus England

Jn einem Abſchiedsartikel für die ſcheidenden Gäſte bei
der Krönungsfeier ſagt der Londoner Daily Graphic

Wenn es uns geſtattet iſt einen Gaſt beſonders zu
erwähnen ſo geben wir ſicherlich dem Empfinden eines
ſehr großen Teiles der öffentlichen Meinung Ausdruck
wenn wir ausſprechen welche Freude wir empfunden
haben den deutſchen Kronprinzen und ſeine
bezaubernde Gemahlin willkommen heißen zu
dürfen Die mannhafte und freundliche Art des Prinzen
und die Liebenswürdigkeit und Anmut der Prinzeſſin
haben überall den glücklichſten Eindruck gemacht der in
den ſpontanen Cheers der Menge auf den Straßen in
herzlicher Weiſe zum Ausdruck kam Des Prinzen kaiſer
licher Vater und das deutſche Volk werden ſich ſicherlich
freuen daß ſie in ſo gewinnender Weiſe ver
treten worden ſind Die angenehmen Erinnerungen
die ihre kaiſerlichen Hoheiten zurücklaſſen können nur die
glücklichſte Einwirkung auf die politiſchen Beziehungen
zwiſchen Großbritannien und Deutſchland ausüben

Mittwoch nachmittag nahm die Kronprinzeſſin den Tee
bei Mrs Drummond Abends wohnte das kronprinzliche
Paar der Vorſtellung im Adolphi Theater bei wo The
Quaker Girl gegeben wurde Nach dem Theater folgte es
einer Einladung des Herzogs von Sutherland zum Souper
Donnerstag vormittag verabſchiedeten ſich Kronprinz und
Kronprinzeſſin vom Königspaare im Buckingham Palaſt und
fuhren dann nach dem Waterloo Bahnhof von wo ſie die
Rückreiſe antraten

Ein Geſchenk des Abgeordnetenhauſes für Poſen
Das preußiſche Abgeordnetenhaus will ſich der Stadt Poſen

gegenüber für die gewährte Gaſtfreundſchaft erkenntlich zeigen
Wie die Voſſ Ztg erfährt ſoll der Stadt ſür den Sitzungs

ſaal der Stadtverordnetenver ſammlung ein in Oel gemaltes
Bildnis des Kaiſers geſchenkt werden Die Koſten ſollen

ſich auf 1500 1800 Mk belaufen Der Betrag wird durch einen
von jedem Reiſeteilnehmer zu zahlenden Beitrag von 12 Mark
gedeckt werden

Spionageprozeß gegen den franzöſiſchen
Hauptmann Lux

Leipzig 29 Juni
Vor den vereinigten zweiten und dritten Strafſenaten

des Reichsgerichts begann heute unter Vorſitz des Senats
präſidenten Dr Menge der Spionageprozeß gegen den am
28 März 1880 in Paris geborenen zuletzt in der Feſtung
Belfort ſtationierten franzöſiſchen Pionier Haupt
mann Charles Eugène Lux Die Anklage vertreten Ober
Reichsanwalt Dr Zweigert und der Reichsanwaltſchaftsrat
Stitzer während die Verteidigung in den Händen der
Rechtsanwälte Dr Otto und Dr Hahnemann Leipzig
liegt Geladen ſind 20 Zeugen darunter Polizeirat Koch
Berlin einige Kriminalkommiſſare und Angcehörige der

weizer Republik Zwei als Zeuginnen geladene Damen
ſind nicht erſchienen Als Sachverſtändige ſind geladen Ma
jor v Wrisberg Dezernent für Feſtungsweſen im Kriegs
miniſterium und Major Braun vom Großen Generalſtab
Profeſſor Dr Jeſerich Profeſſor Dr Winaburg

Die Anklage legt dem Kapitän Lux zur Laſt im Jahre
1910 verſucht zu haben ſich mit Hilfe des als Zeugen ge
ladenen Musketiers Behringer Kolmar i Elſ des Zahn
technikers Kiefer München und des Poſtaſſiſtenten Krebs
Stroßburg i Elſ Gegenſtände deren Gehei nhaltung für

die Sicherheit des Deutſchen Reiches erforderlich iſt an
geeignet und in den Beſitz eines franzöſiſchen Nachrichten
bureaus gebracht zu haben Verbrechen gegen 88 3 und 6
des Spiconagegeſetzes und 88 43 und 44 des Reichsſtraf
geſetzes Das Verbrechen iſt durch Weigerung der drei
obengenannten Perſonen nicht zur Ausführung ge
h und Lux auf deren Veranlaſſung hin verhaftet
worden

Obwohl der Angeklagte die deutſche Sprache gut be
herrſcht hat das Gericht einen Dolmetſcher für alle Fälle
hinzugezogen Nach Verleſung der Anklageſchrift beantragt
der Ober Reichsanwalt Ausſchluß der Oeffentlich
keit während der ganzen Dauer der Verhandlung DasGericht entſpricht nach kurzer Beratung dieſem Antrag und
ſchließt die Oeffentlichkeit aus Nur die als Sachverſtändige
geladenen Perſonen dürfen der Verhandlung beiwohnen
Die Verhandlung wird vorausſichtlich zwei Tage in An
ſpruch nehmen ſo daß das Urteil kaum vor morgen nach
mittag zu erwarten iſt

Autobiographie der Kronprinzeſſin Luiſe
von Vachſen

Die ehemalige Kronprinzeſſin von Sachſen Prin
zeſſin Luiſe von Toskana hat ihre Autobiographie
geſchrieben und ein vollſtändiges Exemplar dem
engliſchen Verleger Eveleigh Nafh übergeben
der alle Verlagsrechte gekauft hat Das Werk führt den
Titel Meine Geſchichte und wird im September
veröffentlicht

Jn der Vorrede ſagt die Prinzeſſin folgendes Jch bin
oft aufgefordert worden öffentlich all die ungenauen An
gaben zu wiederlegen die ſeit ungefähr 10 Jahren über
mein Leben und meine Handlungsweiſe verbreitet werden
Bisher habe ich geſchwiegen Denn ich lehnte es ab denen
zu antworten die mich verleumdeten Man hat mir jetzt
aber nahe gelegt daß meine Söhne bald in ein Alter kom
men wo man ihnen dieſe Verleumdungen mitteilen wird
und daß es nun meine Pflicht als Mutter iſt die wahren
Gründe mitzuteilen die mich veranlaßten Dresden zu ver
laſſen und die zu meiner Verbannung aus Sachſen führten

erſter

Das iſt mein hauptſächliches Motiv um meine eigene Dar

ſtellung der Geſchehniſſe zu veröffentlichen Jch wünſche auch
daß künftige Geſchichtsſchreiber der Häuſer Habsburg und
Sachſen die Jrrtümer nicht fortſetzen mit der Begründung
daß ich gegen ſie keinen Einſpruch erhoben hätte Jch
wünſche ſchließlich gegen die Annahme zu proteſtieren als
ſei ich die Verfaſſerin der Bekenntniſſe einer Prinzeſſin
Jch ſchrieb weder das Werk noch lieferte ich direkt oder in
direkt irgend etwas von dem Material das es enthält und
ich verſtehe nicht wie man glauben konnte daß irgend ein
Weib ſolch eine empörende Geſchichte ihrer Liebesverhält
niſſe zu ſchreiben imſtande ſei Luiſe von Toskang ehe
malige Kronprinzeſſin von Sachſen

Der el aß lothringiſche Nationalbund
Jn einer von etwa zweihundert Perſonen Angehörigen

aller Konfeſſionen und aller politiſchen Parteien beſuchten
Verſammlung wurde heute mittag im Hotel zur Krone
zu Straßburg der Elſaß Lothringiſche Nationalbund be
gründet Unter den Anweſenden befanden ſich u a die Ab
geordneten Wetterls Blumenthal Pfleger und
Laugel Abgeordneter Preiß führte den Vorſitz

Es wurde noch ausgeführt Der Elſaß Lothringiſche
Nationalbund wird zur Erlangung der Autonomie
und zur Verteidigung der elſaß lothringiſchen Jntereſſen im
Deutſchen Reiche gegründet Zur Verfaſſung heißt es in
dem Programm daß als Grundbedingung für das leibliche
Wohl des elſaß lothringiſchen Volkes die Gewährung der
völligen Autonomie angeſehen werde Es müſſe proteſtiert
werden gegen jede Bevormundung von ſeiten eines anderen
Bundesſtaates Auch auf dem Gebiete des Verwaltungs
weſens wird verlangt daß die Beamtenſtellen in

Linie Elſaß Lothringern vorbehalten
werden Zum Schluß heißt es Unſer Volk hat ſich loyal
auf den Boden der beſtehenden Ordnung geſtellt Dafür
darf und muß es Achtung für ſeine Erinnerungen und Ueber
lieferungen begehren ſowie freie Betätigung des Kultus
ſeiner Vergangenheit Auf unſerer Gegenwart laſten leider
zahlreiche fremde Einflüſſe Die Zukunft ſoll uns allein
gehören Es lebe Elſaß Lothringen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Köln die zweitgrößte Stadt Preußens Nach den jetzt beende

ten Feſtſtellungen des ſtatiſtiſchen Amtes in Köln zählte die Stadt
im Januar d J 520 700 Einwohner Dadurch hat Köln Bres
la u an Einwohnerzahl überflügelt Köln iſt nun die zweit
größte Stadt Preußens

Die Zollhinterziehung Aus Köln wird gemeldet
Angeſichts widerſprechenden Meldungen über amerikaniſche Zoll
hinterziehungen im bergiſchen Jnduſtriegebiet wird behörd
licherſeits eine Unterſuchung darüber eingeleitet ob und in welchem
Umfange dieſe Meldungen zutreffen Da ſeitens der intereſſierten
Kreiſe Klage darüber geführt wird daß es ſich um Schikane han
delt um den Export Solinger Stahlwaren nach Amerika zu unter
binden werden hierüber genaue Erhebungen ſtattfinden ob und
inwieweit die Beſchwerden der Exporteure zutreffen

Ueber Goldfunde an einzelnen Stellen des Hunsrück
gebirgs meldet ein Telegramm aus Köln Der Betriebsführer der
Gewerkſchaft Montan bei Düſſeldorf Heinrich Kunz hat
bei ſeinen Ausgrabungen Spuren von Gold vorgefunden Auch
bergamtlich wurde feſtgeſtellt daß tatſächlich Gold vorhanden iſt
Die Ausbeutung ſoll in aller Kürze beginnen

Hof und Perſonalnachrichten
Ein abgelehntes Protektorat Jn der Sitzung der Bres

lauer Stadtverordneten wurde bekannt gegeben daß der Kaiſer
gebeten habe von einem Protektorat ſeiner Perſon über die Aus
ſtellung 1913 aus Anlaß der Hundertjahrfeier des Aufrufes An
mein Volk Abſtand zu nehmen und das Protektorat dem
Kronprinzen zu übertragen

der im bürgerlichen Leben Kluppenſchmied war und der zu
gewiſſen Zeiten im Feldzuge für nicht normal gehalten worden
iſt Denn das acheté pour eing sous eine ironiſche Be
zeichnung für etwa Weggenommenes zwecks perſönlicher Be
reicherung galt fort und fort im ganzen Feldzuge als ein
großer Schandfleck
Am 27 November bekamen wir Fühlung mit der fran

zöfiſchen Loire Armee Unſere Leute waren in vorzüglicher
Stimmung man hatte auf dem Marſche nur eine Schnurre
nach der anderen erzählen gehört Eine franzöſiſche Ulanen
patrolille geführt vom Oberſten des Regimentes ſelbſt hatte
fich zu weit vorgewagt heſſiſche Cheveauxlegers waren gleich
mit Erfolg hinter ihr her Am ſchwierigſten war es den
bereits ſchwer verwundeten franzöſiſchen Oberſten gefangen
zu nehmen er wehrte ſich mit Säbel und Revolver wie toll
aber er konnte ſchließlich ſeinem Schickſale nicht entgehen Er
ſtarb unter großen Schmerzen im freien Felde und unter den
häßlichſten Verwünſchungen auf die Feinde ſeines heißgeliebten
Vaterlandes Einer ſeiner Ulanen mußte mit daran glauben
und folgte ihm in die Ewigkeit nach Dieſer Ulan war mit
einem Saltomortalebogen über den Kopf des Pferdes geſchleu
dert worden lag mit dem Rücken nach unten und mit aus
geſtreckten Beinen auf der Erde tot da und hielt ſeine Lanze
noch wie balancierend in der Hand des aufgeſtützten rechten
Armes ein Bild darbietend als wenn es nach dem Leben
modelliert worden wäre Am Tage darauf hat die Schlacht
von BeaunelaRolande uns manchen treuen Kämpfer gekoſtet
Als eine Kompagnie von drei Seiten in Uebermacht bedrängt
ſich durch ein Dorf zurückziehen mußte erſchienen auf einmal
zwei fanatiſche Bauern auf der BVildfläche mit Bajonett
gewehren und ſtießen damit unſeren zurückgebliebenen Schwer
verwundeten in die Augen Gellende Schmerzensrufe er
ſchallten die ſich zurückziehende Mannſchaft blieb ab und zu
truppweiſe ſtehen um durch wohlgezielte Schüſſe die armen
Kameraden von ihren Henkersknechten zu befreien aber in der
Aufregung wurde leider zu ſchlecht gezielt bis es endlich einem
Avantageur gelang einem dieſer Kerle mit einem Schuſſe einen
Denkzettel zu geben Das Dorf wurde ſpäter wieder von uns
genommen auch beide Schandkerle ſind desſelben Tages denn
der eine Getroffene war nur verwundet noch ermittelt und
gleich am nächſten Morgen füſiliert worden Einen beinahe
ähnlichen Fall erlebten wir ſpäter in einem Dorfe an der
öſtlichen Grenze der Vendée als wir auf Le Mans zu mar
ſchierten Ein Zug unſerer Kompagnie ſah am 28 November
faſt ſeinem Ende entgegen denn er war von einem dichten
Kordon Zuaven umgeben und itten von allen Ver

bänden Aber i in kleiſehniger gFiüſilter z 7 n gen Wein di ben mich van

einmal tot ſchießen ſollen dann ſchieße ich vorher wenigſtens
auch noch einige von ihnen tot denn ich bin Dachdecker meines
Zeichens und Dachdeckerblut iſt keine Buttermilch Sprach s
feuerte mutig drauf los und elektriſierte ſeine Nebenleute
dieſe bekamen wieder etwas Vertrauen und zum Glück ſauſte
auf einmal eine Batterie heran die das Feld von den Zuaven
mit Kartätſchen ſäuberte Abends war der Sieg unſer dem
Kampfe folgte Stille Als das Bataillon wieder ſich zuſammen
gefunden wurde auch aus dem Hintergrunde des Schlachtfeldes
die Fahnenſektion die tagsüber in Reſerve des ausgedehnten
Schützenkampfes ſelber hatte ſtehen müſſen herangeholt und
wieder eingegliedert Und da kommt noch eine vierte fran
zöſiſche Chaſſepotkugel unvermutet herangeflogen und bohrt ſich
einem Unteroffizier der Fahnenſektion todbringend in den Leib
Wie ein Held iſt dieſer Unteroffizier denſelben Abend noch
z torben er war von der Reſerve und der Sohn einer in
ehr ſehr beſcheidenen Verhältniſſen lebenden Witwe Er

hätte ſich leicht wie er oft ſagte von der Geſtellung reklamieren
laſſen können aber das Vaterland habe nach ſeiner Meinung
in dieſem Falle höhere Rechte an ihn wie ſeine Mutter an den
Sohn Sein Tod ging allen die den Ehrenmann gekannt
haben ſehr nahe Am Tage nach der Schlacht entdeckte man
in einem einzeln ſtehenden größeren Hauſe einen Weinkeller
mit der Hauptmarke Madera Die Soldateska die zuerſt
da war tat ſich ſo gütlich an dieſem Weine daß ſie nachher
alberte wie kleine Kinder und Ringelreihen wie dieſe ſpielte
Aber es dauerte nicht lange da kam ſchon ein Marſchbefehl
der dem ſchönen Traum an die Kindheit ein baldiges Ende
machte Ueber die Loire führte manche ſtolze Brücke Waren
die Brücken von Stein ſo wurden ſie wo es nötig war durch
unſere Pioniere geſprengt waren es Hängebrücken ſo wurden
die Tragſeile derſelben durchgefeilt Dieſe letzte Arbeit war
wenn das jenſeitige Flußufer beſetzt war höchſt gefährlich
denn der betreffende Pionier der feilen ſollte mußte oben
frei in der Luft hantieren und war jeder Kugel ausgeſetzt die
von drüben kam Bei einer einzigen ſolchen Feilarbeit ſollen
5 Pioniere nacheinander zu Tode oder angeſchoſſen worden ſein
bis endlich die ſtolze Hängebrücke ihre Schwebeſtellung verließ
und in die Oberfläche des unter ihr r Stromes her
unterfiel Kurz nach der Schlacht und Einnahme von
Orléans am 4 Dezember ſtießen wir in der Straße eines
Städtchens plötzli z 3 Füſiliere die bei der Kompagnie
bald nach dem Abmarſche aus Metz als eines Tages marode
Gewordene und Zurückgebliebene vermißt wurden Sie gaben
an beim Suchen ihres Regimentes unterwegs von einem tigt
viantamte ſgrgehalten und bis vor kurzem daſelbſt beſchäftigt
worben t n Dagegen wurde die Zukunft allgemein bald
Abhilfe geſchaffen unſeren Wiedergefundenen indeſſen wurde

es ſchwer nun wieder flott mitmarſchieren zu müſſen denn ſie
hatten ſich namentlich einer der Hausbeſitzer in Eſſen a Ruhr
war ein ſtattliches Bäuchlein auf dem Proviantamte zugelegt
Die Mannſchaft hielt mit Witzeleien über die drei dicken Pro
viantämtler nicht zurück

Einige Tage vor der Schlacht von Le Mans hatten wir
zwiſchen dem 10 und 12 Januar 1871 heftige Gefechte zu be
ſtehen es war kalt und es ſchneite unaufhörlich Tagelang riß
man ſich um ein und dasſelbe Dorf als wir das Dorf eben
von franzöſiſcher Uebermacht verdrängt aufgegeben mußten
wir es bald darauf von neuem erſtürmen Nach einer wieder
holten Einnahme fanden wir auf einem erhöhten freien Platze
die Leiche eines eben gefallenen Mobilgardiſten Es war ein
jugendlicher zierlich gewachſener Menſch ohne Mantel noch
Ueberrock daliegend nur mit einem dünnen blauen Jäckchen
bekleidet und darunter gab es nicht einmal ein Hemd auf dem
Leibe Traurig wie ſchlecht und unzureichend gegen Näſſe und
Kälte franzöſiſche Krieger ausgerüſtet waren daher wohl auch
die oft zahlreichen Drückeberger unter ihnen die offenbar der
Wärme in geſchützten Räumen nachgegangen waren

Der Rückmarſch der in längeren Etappen vor ſich ging
brachte uns wieder auf die Heimat zu alles freute ſich ſtets
die Stimmung war vorzüglich gut und die Leute hielten beim
Marſchieren beſſer aus wie früher Es war jetzt nur Kern in
der Truppe das Minder oder Nichtgleichwertige an Kraft und
Ausdauer hatten die Kriegsſtrapazen ausgemerzt Jn Cha
tillon ſur Seine drückten wir den Einwohnern warm die Hand
die ſeinerzeit ihre Einquartierung gegen Ermordung durch die
Garibaldianer trotz allen Terrors geſchützt hatten Jn dieſem
Orte war nämlich in einer Nacht der größere Teil des
Bataillons Unna vom 16 Landwehrregiment in den Betten
erſchoſſen oder niedergeſtoßen worden Abwechſelung in
Eſſensſpeiſe auf dem Marſche gaben uns ſonderbarerweiſe
welſche Nüſſe die in Behältern die über den angebauten Back
öfen der Bauernhäuſer angebracht und hier von drei Seiten
zu ebener Erde jeder Hand von außen leicht erreichbar waren
ſich aufgeſpeichert befanden und reichlichen Liebhaberbeſuch von
uns bekamen Je näher wir der deutſchen Grenze kamen
um ſo mehr erzöhlten katholiſche Leute unter uns allen Ernſtes
davon es ginge nun in kürzeſter Zeit nach Jtalien um dem
a g helfen Das J 1870 in Rom mit ſeinen er
regten Verhandlungen uſw über das Unfehlbarkeitsdogma hatte
offenbar mit ſeinen Folgeerſcheinungen ſolche Phantaſien in
den Köpfen r Wir ließen dieſe Kirchenſtreiter
reden was ſie wollten und waren z als wir wieder unſere
liebe alte e Heimat begrüßen konnten Wir warengerade 10 Monate in Frantreich geweſen
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Der frühere Präſident von nFrankfurt a M ein und begab ſich am Donnerstag zu längerem
Kurgebrauch nach Nauhei

Ausland

Die britiſchen Admirale und das Priſenrecht
O London 29 Juni

m Unterhauſe erklärte geſtern bei der zweiten Leſung
der Londoner Deklaration der erſte Seelord MoKenna
die Hauptſache ſei im Kriege die Häfen offenzuhalten Ein
Vertrag könne daran wenig Aundern Die britiſche Flotte
ſei vollkommen imſtande alle Handelsrouten im Kriege zu
beherrſchen Die Gegner der Deklaration überraſchte
McKenna mit der Erklärung daß Admiral Slade der
Direktor des Jntelligenzbureaus des Marineminiſteriums
die Deklarationbefürworte Aber nicht nur dieſer
erfahrene Seemann ſondern auch vier ſeiner Vorgänger im
Amte ſeien für das neue internationale See
recht MeKenna ſagte weiter die Frage des internatio
nalen Seerechts ſei ſo kompliziert daß der gewöhnliche
Seeoffizier gar nicht darüber urteéeilen
könne Seine Anſicht ſei nicht mehr wert als die des
nächſten beſten Mannes auf der Straße Das war ein

lag gegen die hundert Admirale a die
den bekannten Proteſt gegen das neue Seerecht unterzeichnet
haben Die Oppoſition war von dieſer Erklärung ſichtlich
überraſcht Geradezu verblüffend aber wirkte es als
McKenna zum Schluß noch bemerkte daß auch der gegen
wärtige erſte Seelord Admiral Sir Arthur K Wilſon und
ſein Vorgänger Lord Fiſcher ſich für die Londoner Deklara
tion ausgeſprochen hätten

Stolypins nationaliſtiſches Programm
Petersburg 29 Juni Heute wird eine Sitzung des

Kabinetts ſtattfinden in der Stolypin mit einem
feſt formulierten nationaliſtiſchen Programm der
Regierung vorzutreten gedenkt Wie es heißt ſind die
Wünſche des Premierminiſters jetzt auch auf das wirtſchaft
liche Gebiet gerichtet auf dem er eine Reihe nationaliſtiſcher
Experimente vornehmen will Es wird erwartet daß nach
der Sitzung das Miniſterium des Jnnern weitere Weiſun
gen erhalten werde gegen die Fremdſtämmigen na
mentlich gegen die Juden beſonders ſtreng
vorzugehen ebenſo wird mit der Preſſe gerechnet
Wie verlautet will Stolypin auch verſuchen gegen den
neuen Oberprokurator des Heiligen Synods
der einen vollſtändig ſelbſtändigen Kurs eingeſchlagen hat
vorzugehen

Ralle und Umgebung

Halle a 30 Juni
Der neue Vorſitzende des Ansſchnſſes

der Landſchaft
Jn der letzten Sitzung des Ausſchuſſes der Landſchaft der Pro

vinz Sachſen wurde an Stelle des langjährigen Vorſitzenden Kon
ſul Stengel der mit Rückſicht auf ſein hohes Alter er ſteht im
84 Lebensjahre ſein Amt niederlegt der Landeshauptmann
Wirkliche Geheime Rat Frhr v Wilmowski zum Vorſitzen
den gewählt

Zum Streit um die Srweiterung der Sonntags
ruhe

Der Soziale Ausſchuß der Privatangeſtellten Vereinigung
berichtet in der Nummer vom Mittwoch dieſer Woche von ſeiner
Vertreterverſammlung vom 21 Juni Dazu wird uns von
dem deutſchnationalen Handlungsgehilfenverband folgendes ge
ſchrieben

Der Soziale Ausſchuß der PrivatangeſtelltenVereinigungen
behauptet in ſeinem Verſammlungsbericht u Weiter bedauerte
man die Stimmenthaltung der deutſchnationalen Gehilfenbeiſitzer
Dieſe Gehilfen hätten gegen die Anträge des Sozialen Ausſchuſſes
auf verkürzte Sonntagsarbeit geſtimmt

Dieſe Berichterſtattung widerſpricht der Wahrheit und die
darin aufgeſtellte Behauptung iſt in allen Teilen unrichtig Wahr
iſt vielmehr folgendes

Das Kaufmannsgericht hatte ſich über die Eingabe des
Sogialen Ausſchuſſes an den Magiſtrat gutachtlich zu äußern
Jn der Eingabe wird verlangt Offenhalten der Nahrungs
mittel Zigarren und Blumenhandlungen von 7 bis 3410 Uhr
alle übrigen Geſchäftszweige und die Kontore ſollen vollſtändig
geſchloſſen ſein

Bei der Beratung dieſer Eingabe im Kaufmannsgericht lag
zunächſt ein Antrag der deutſchnationalen Gehilfenbeiſitzer vor der
ſich vollſtändig mit der Eingabe des Sozialen
Ausſchuſſes deckte und der mit allen Gehilfen und
einer Prinzipalsſtimme angenommen wurde Das
war der weitgehendſte Antrag Alle anderen Anträge ſind durch
die Annahme dieſes Antrages gegenſtandslos geworden

Wenn nun noch in einer zweiten Sitzung über den Antrag
Blankenſtein Allen Geſchäften ein Offenhalten von 7 bis
1210 Uhr einzuräumen und über den Antrag Butt u Genoſſen

Offenhalten der Läden im Sommer von 7 bis 1410 Uhr und im
Winter von 1412 bis 2 Uhr der außerdem noch einige Aus
nahmebeſtimmungen enthielt verhandelt wurde ſo geſchah dies
lediglich damit der Magiſtrat auch die Stimmung des Kaufmanns
gerichts über dieſe Anträge zu wiſſen bekam

Der Antrag Blankenſtein wurde mit allen Gehilfen und einer
Prinzipalsſtimme angenommen Vermittlungsantrag

Dagegen wurde der Antrag Butt und Genoſſen mit allen
Prinzipals und den deutſchnationalen Gehilfenſtimmen abge
lehnt da die letzteren durch Annahme dieſes Antrages ihre
eigenen Anträge abgeſchwächt hätten und die Verantwortung für
ſolche Anträge wie der Antrag Butt und Genoſſen nicht über
nehmen konnten Das iſt der Tatbeſtand

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband

Ortsgruppe Halle a S
G Hartz Vorſteher

Großfeuer
Geſtern abend 7,44 Uhr wurde die Südwache der ſtädtiſchen

Feuerwehr alarmiert Zwei Spritzen gingen augenblicklich nach
der Brandſtelle der Kohlenhandlung Mehnert Mülde
ne r Merfſeburgerſtraße 45 ab es brannte aus bisher noch nicht

Mexito Diay traf mit Familie in ſermittelter Urſache ein Stallgebäude Mit Hilfe der Nordwacheſ

gelang es nach dreiſtündiger Arbeit des Feuers Herr zu werden
Das Stallgebäude iſt vollkommen abgebrannt Ueber die Höhe
des Schadens iſt noch nichts bekannt

Die Lauchſtedter Feſtſpiele 1912 Jn der Halleſchen Ztg
leſen wir Ein Halleſcher Berichterſtatter vom Schlage Wipp
chens der das Gras wachſen hört und die Verhökerung falſcher
Mitteilungen gewerbsmäßig betreibt hängt auswärtigenBlättern die Meldung auf die nächſtjährigen Lauchſtedter Feſt

ſpiele brächten vorausſichtlich Die Geſchwiſter und den
Bürgergeneral von Goethe unter Umſtänden auch Schillers
Huldigung der Künſte Hofrat Schlenther werde wahrſchein

lich wieder die Leitung übernehmen Dazu iſt zu bemerken
daß ſoweit uns bekannt iſt eine Entſchließung in dieſer Frage
noch nicht gefaßt worden iſt Dazu können wir mitteilen
daß die falſche Nachricht nicht von einem Halleſchen Be
richterſtatter ſondern von einem Leipziger Bureau ver
breitet worden iſt Hofrat Schlenther iſt für die nächſtjährigen
Feſtſpiele in Ausſicht genommen Beratungen über die zurAufführung gelangenden Stücke ſind noch nicht gepflogen

worden
Einen Waldgottesdienſt gedenkt die hieſige Stadtmiſſion bei

günſtiger Witterung am nächſten Sonntag nachmittag 416 Uhr
zu halten an der üblichen Stelle in der Nähe des Waldkaters
Der Poſaunen und ein Geſangchor werden mitvwirken

Die bekannte Firma Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen
F Zimmermann u Co Altien Geſellſchaft Halle a konnte in
dieſen Tagen wiederum auf einen ſchönen Erfolg zurückblicken da
ſie die 50 000 Drill maſchine nach dem bewährten Schubring
ſyſtem Hallenſis, fertiggeſtellt hat Dieſe Maſchine iſt in ent
ſprechender Ausführung auf der Jubiläumsausſtellung der D G
in Kaſſel auf dem Platz der Firma Reihe 34 Stand 166 ausge
ſtellt geweſen neben den ſonſtigen überall gut eingeführten Spezia
litäten als Ackerwalzen Kartoffelkulturmaſchinen Hackmaſchinen
Handdrills und Hacken Mähmaſchinen Rübenhebern Kartoffel
rodern uſw ſowie den Neuheiten Antergrundpackern Drill
maſchinen nach verſtellbarem Löffelſyſtem Hackmaſchinen mit
Parallelogramm Führungen und zwei und dreireihigen Pflanz
lochmaſchinen

Stadtmiſſion Wie ſtellen wir uns zum Urteil des Spruch
kollegiums iſt das Thema über das Herr Paſtor Hobbing am
nächſten Sonntag abend 84 Uhr einen Vortrag halten wird mit
anſchließender freier Ausſprache

Jrrtümlich totgeſagt Der Steiger Zimmermann der
unlängſt auf dem Schachte Gebra bei einer Exploſion giftige Gaſe
einatmete und ſchwer erkrankte befindet ſich wieder einigermaßen
wohlauf Er wird in den nächſten Tagen aus dem hieſigen
Bergmannstroſt entlaſſen Die Nachricht daß er gleich einem ſeiner
Mitarbeiter geſtorben wäre beruht auf einer Verwechslung

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
wird Herr Direktor Ahlmann aus Paris einen Vortrag halten über
das Thema Helden des Alltags Jeder junge Mann
iſt eingeladen der Zutritt frei

Provinzial Nachrichten

Friede in der Färberei Jnduſtrie
Meerane 29 Juni Durch Vermittlung des Oberbürger

meiſters Wirthgen iſt geſtern abend eine Einigung zwiſchen den
Arbeitgebern und den Arbeitnehmern in der Färbereiinduſtrie zu
ſtande gekommen Die Fabrikanten bewilligten den 5 Uhr Schluß
an Sonnabenden womit die Arbeiter ſich einverſtanden erklärten
Die vom ſäüchſiſchthüringiſchen Färbereiverband angedrohte Ge
ſamtausſperrung von der etwa 8000 Arbeiter betroffen worden
wären iſt ſomit vermieden

Kornhaus Nordhauſen
Nordhauſen 29 Juni Nach normalen Abſchreibungen ver

bleibt ein Netto UAeberſchuß von 44 418,67 Mk Die Um
ſätze betrugen in Getreide 181 616,33 Ztr mit 1628 503,90 Mk
in Hülſenfrüchten 4985,81 Ztr mit 48 798,45 Mk in Futtermitteln
109 402,17 Ztr mit 701 642,98 Mk in Düngemitteln 106 092,48
Zentner mit 539 508,03 Mk in Sämereien 766,09 Ztr mit 36 856,85
Mark in Kohlen 13 626 Ztr mit 8358,11 Mk landw Bedarfs
artikel 7423 Mk d h zuſammen 416 488,88 Ztr mit 2 981 091,32
Mark gegen 1909/10 405 099,05 Ztr mit 3 152 009,52 Mk

z Nietleben 29 Juni Von dem neuen Portland
zementwerk Saale Mit dem Herrn Geheimen Re
gierungsrat Scultetus Merſeburg beſichtigten kürzlich die ſämt
lichen Gewerberäte und Gewerbeinſpektionsbeamten des Regie
rungsbezirkes Merſeburg die neuen Portland Zementwerke Saale
in Granau bei Nietleben unter der Führung der Direktion und
des einen Jnhabers der Firma G Polyſius Deſſau welche die Er
bauerin dieſer neueſten deutſchen PortlandZementfabrik iſt Die
Ueberſichtlichkeit der geſamten vollſtändig ſtaubfrei arbeitenden
Anlage und die muſtergültigen auf den neueſten techniſchen Er
fahrungen beruhenden Einrichtungen die außerdem geringe Anzahl
von Arbeitern trotz der großen Produktion riefen Staunen und
allgemeinen Beifall hervor Der mit ſolchen Hilfsmitteln her
geſtellte Portland Zement Marke Saalezement iſt ein erſtklaſſiges
Fabrikat Zeigten doch die bisherigen Prüfungsreſultate ſchon
Druckfeſtigkeiten von über 500 Kilogr nach 28 Tagen Feſtigkeiten
von denen man früher keine Ahnung hatte Das neue Werk macht
auch äußerlich einen ſehr gefälligen Eindruck Vor den ſtattlichen
Fabrik Gebäuden ſind grüne Raſenflächen mit wohlgepflegten
Wegen die der Fabrik ein freundliches Ausſehen geben

Quetz 26 Juni Feuer Geſtern hatten kleine Kinder
durch das Spiel mit Streichhölzern das Heu auf dem Boden des
Handarbeiters Wilhelm Richter in Brand geſetzt Der Dachſtuhl
des Hauſes und ein Stall brannten ab

Albleben 28 Juni Selbſtmord Der Dachdecker Ernſt
Kalbitz hat ſich am 26 d Mts mittags zwiſchen 12 und 1 Uhr
oberhalb des Angers in der Saale ertränkt

Weißenfels 29 Juni Beim 10 deutſchen Piſtolen
Bundesſchießen zu Dresden errang Maurermeiſter Fr
Schiedt einen erſten Preis die Ehrengabe der Stadt Dresden im
Werte von 150 Mark Er hat bereits im Jahre 1900 beim achten
Deutſchen Bundesſchießen den zweiten Preis ebenfalls die Ehren
gabe der Stadt Dresden im Werte von 1000 Mark errungen

Erfurt 29 Juni Am Wäſchekorb erhängt Als
ein in der Weißengaſſe wohnendes Ehepaar Abends nach Hauſe
zurückkehrte fand es ſein 4 Monate altes Kind erwürgt vor Es
war aus dem zu einem Bettchen hergerichteten Wäſchekorbe ge
fallen und zwiſchen dieſem und dem Stuhl hängen geblieben

Nordhauſen 29 Juni Rektorwahl Rektor Lemke
der ſeit mehr als 10 Jahren die hieſige Knabenvolksſchule leitet
wurde zum Rektor der Knabenmittelſchule an Stelle des in den
Ruheſtand tretenden Rektors Hein gewählt Die Uebernahme des
Rektorats erfolgt am 1 Oktober

Bernburg 29 Juni Fleiſchvergiftung Nach dem
Genuß von Hammelſleiſch ſind in unſerer Stadt in dieſen Tagen
in mehreren Familien über zwanzig Perſonen erkrankt Das
Fleiſch iſt von ein und derſelben Firma bezogen worden

Deſſau 27 Juni Die Strafſache gegen denPfarrer Weſtpfahl wird noch ein Nachſpiel haben Wegen
des Ausdrucks die Paulusgemeinde beſtehe aus Pöbel beab
ſichtigt eine Anzahl Gemeindemitglieder gegen den Konſiſtorialrat
Weſtphal gemeinſchaftlich Privatklage anzuſtrengen

Jena 28 Juni Eine Stiftung der Firma Karl
Zeiß Die Firma Karl Zeiß ſtiftete anläßlich der Fertig
J des 250 000 Feldſtechers 10000 Mark für ſoziale

wecke
Sömmerda 28 Juni Tödlicher Flüegenſtich

Geſtern ſtarb hier der 48 Jahre alte Fleiſcher Herm Hotze ein
kräftiger und bisher geſunder Mann an den Folgen eines Fliegen
ſtiches den er am Freitag erlitten an Blutvergiftung

Stolberg 28 Juni Jn geheimer Sitzung von
Stadtverordneten und Magiſtrat wurde das Gehalt
für die hieſige Bürgermeiſterſtelle auf 3000 Mk feſtgeſetzt und
ſoll außerdem noch 300 Mk für Mietsentſchädigung gewährt
werden welche Summe aber auch penſionsfähig iſt dann

beſchloſſen worden eine Rechtsauskunft einzuholen ob der
itwe des verſtorbenen Bürgermeiſters ſeitens der Stadt das

Witwengeld zu zahlen iſt
Gera Reuß 26 Juni Tröſtliche Ausſichten

5W der Gemeinderatsſitzung erklärte Oberbürgermeiſter Dr
uhn daß wahrſcheinlich die geplante 4 Millionen Anleihe

für ſtädtiſche Zwecke kaum zureichen werde wenn in nächſter
Zeit auch noch die alte Zſchochernſtraße niedergelegt werden
ſoll wie die Gemeinderatsmehrheit es beabſichtigt Dazu würde
noch eine halbe Million gebraucht werden Dabei hob der
Oberbürgermeiſter beſonders hervor daß eine Erhöhung der
ſtädtiſchen Einkommenſteuern um mindeſtens 25 Proz zu er
warten ſei

Gera Reuß 28 Juni Das Schießgewehr Jn dem
benachbarten Lemnitz wollte der Kirſchenpflücker Weſſer Sperlinge
ſchießen Dabei entlud ſich das Gewehr und tötete Weſſer

Kunst ung Wissenschaft

Ein Eichendorffdenkmal
Jm Scheidinger Parke ſo ſchreibt man uns aus Breslau

wurde am Dienstag ein Eichendorffdenkmal enthüllt Nach dem
Liede O Täler weit o Höhen nahm Geheimer Regierungsrat
Profeſſor Dr Förſter das Wort zur Feſtrede in der er
Eichendorff beſonders als Liederdichter pries Oberbürgermeiſter
Bender übernahm das Denkmal im Namen der Stadt Breslau
Nach ihm betrat Oberſtleutnant Hartwig Freiherr von
Eichendorff die Rednertribüne der älteſte Urenkel des Dich
ters um den Dank der Familie auszuſprechen Das Denkmal iſt
nach dem Entwurf von Alexander Kra mann Frankfurt a M
geſchaffen Der Dichter iſt als Wanderer in lebhafter Bewegung
dargeſtellt Die Figur aus grün patinierter Bronze ſteht auf
grauem Sockel aus Grünfelder Muſchelkalk

Jbſens Witwe Die Witwe Henrik Jbſens Suſannah
Jbſen geb Thorenſen beging laut V am Montag die
Feier ihres 75 Geburtstages Frau Jbſen hat ſeit
dem Tode ihres berühmten Gatten vollſtändig zurückgezogen gelebt
und hält ihren jetzigen Aufenthaltsort ſogar geheim um allen
Ehrungen aus dem Wege gehen zu können Gleichwohl gedenkt
man der ſympathiſchen Lebensbegleiterin des großen Norwegers
in ganz Skandinavien und die meiſten Zeitungen bringen Artitel
um ſie zu ehren Es wird allgemein hervorgehoben daß Frau
Jbſen ſtets beſcheiden in den Hintergrund getreten ſei und mit nie
verſagenden Taktgefühl verſtanden habe daß ihr Gatte der große
Einſame der Oeffentlichkeit gegenüber am ſtärkſten war wenn er
allein war Deshalb hörte man in der Oeffentlichkeit faſt nie
etwas über Frau Jbſen Sicher iſt es aber daß ſie ihren Platz
als Lebensgefährtin des großen Denkers ausgezeichnet auszu
füllen wußte und deſſen Heim ſtets ſowohl in den Jugend
jahren da die Mittel kärglich bemeſſen waren als ſpäter wo
der Lebensweg des Dichters des Ruhmes und des Goldes voll
war harmoniſch und geſchmackvoll zu geſtalten wußte ſo daß ſich
Jbſen zu Hauſe am wohlſten fühlen und Kraft und Friſche für ſeine
dichteriſche Arbeit ſammeln konnte Es iſt hinlänglich bekannt
daß Jbſen die ſtille und treue Art in der ſeine Gattin ihm ihr
ganzes Leben weihte hochgeſchätzt hat Gleichwohl nannte Jbſen
Fremden gegenüber den Namen und die Verdienſte ſeine Frau
niemals Auch hierin beſtand ein intereſſanter Gegenſatz zwiſchen
ihm und Björnſon der die Liebe und Verehrung die er für ſeine
Frau Karoline fühlte mehr als einmal vor der Welt ausſingen
mußten die herrlichſten Gedichte hat Björnſon ja gerade an ſeine
Frau geſchrieben und man ſah ihn auch in der Oeffentlichkeit
meiſtens an ihrer Seite während Jbſen ſeine Gattin immer zu
Hauſe ließ Damit iſt aber nicht geſagt daß Jbſens Ehe weniger
harmoniſch als diejenige Björnſons geweſen wäre die beiden
großen Norweger führten ihr Eheleben eben jeder in der ihren
grund verſchiedenen Charakteren entſprechenden Weiſe

Theater und Musik

Hermann NRiſſen verurteilt
Jn der Klage des Hebbeltheaters gegen Hermann

Niſſen in der von der Klägerin die Forderung auf 17 000 Mk
zuviel gezahlte Gage geltend gemacht wurbe iſt von der 13 Zivil
lammer in Berlin die Entſcheidung bekanntgegeben worden Riſſen
wurde zur Rückzahlung von 3900 Mark und Erſtattung von vier
Siebentel der Koſten verurteilt

Bühnenchronik
Aus Jena wird uns berichtet Am A Juli findet hier die

Uraufführung des Einakters Der Vackfiſch von Johann
Friedrich Bubendey ſtatt Bubendey iſt zurzeit Student in
877 Er iſt bekannt geworden durch ſeine Gymnaſialkomödie Ein
Einbruch

Aus Budapeſt wird berichtet Jm Alter von 72 Jahren
ſtarb in ſtiller Abgeſchloſſenheit in ſeiner Villa zu Neupeſt der ein
ſtige berühmteſte ungariſche Tenoriſt Sigmund Hajos Hajos
widmete ſich anfänglich der wiſſenſchaftlichen Laufbahn und
ſtudierte in Utrecht und Heidelberg bis der Geſangsmeiſter Peter
Stoll ſeinen prächtigen Tenor entdeckte und ihn bewog ſich zum
Opernſänger ausbilden zu laſſen Vom Budapeſter National
theater ging er nach Leipzig ſpäter nach Prag Zahlreiche Gaſt
ſpiele führten ihn hierauf von Triumph zu Triumph Seit 1885

verbrachte er in völliger Zurückgezogenheit einen ſorgloſen Lehens



Große Panik bei einem Brande
36 Perſonen durch die Feuerwehr gerettet

Zu dem von uns telegraphiſch gemeldeten Brand in Berlin
wird noch berichtet

Aufregende Szenen ſpielten ſich Donnerstag früh bei einem
Brande ab der in der ehemaligen FranzerKaſerne in der Alexan
derſtraße 10 unweit des Alexanderplatzes auskam Durch ein an
ſich kleines Feuer gerieten dort mehr als zwanzig Mietsparteien
in ernſte Lebensgefahr da ihnen durch eine ungemein ſtarke Rauch
entwicklung jeder Ausweg abgeſchnitten war Nicht weniger als
36 Perſonen Männer Frauen und Kinder mußten durch die Feuer
wehr unter Benutzung von mechaniſchen Leitern und allen mög
lichen Rettungsgeräten und Apparaten gerettet werden Wenn das
Rettungswerk auch glänzend gelang ſo ſtarb doch eine Frau
ſpäter an den Folgen des ausgeſtandenen Schreckes und eine andere
Frau mußte mit ihrem vier Jahre alten Kind nach dem Kranken
haus am Friedrichshain geſchafft werden Die übrigen geretteten
Perſonen erholten ſich im Freien bald wieder ſo daß ſie nach Ab
löſchung des Brandes ihre Wohnungen wieder aufſuchen konnten

Dazu ſchreibt die Voſſ Ztg Das Grundſtück Alexander
ſtraße 10 iſt fiskaliſch es gehört dem Domänen Rentamt und liegt
an der Ecke der Voltaireſtraße Es iſt mit zwei langgeſtreckten
dreiſtöckigen Gebäuden bebaut die vor Jahren das Franzer Regi
ment beherbergten Jeder Flügel hat 15 Fenſter Front Auf dem
ausgedehnten Hof der nach der Voltaireſtraße zu liegt befindet ſich
ein größerer Schuppen und außerdem wird er zur Aufbewahrung
von Wagen benutzt Das eigenartige an dem Kaſernenbau iſt daß
er nur drei Treppenaufgänge hat von denen einer an der Stelle
liegt wo Vorderhaus und Seitenflügel zuſammenſtoßen der zweite
am äußerſten Ende des Vorderhauſes und der dritte in der Mitte
des Seitenflügels Alle Wohnungen haben in den einzelnen Etagen
einen gemeinſamen Korridor der am Tage ſtark verdunkelt und zur
Abendzeit nur mäßig erleuchtet iſt Die einzelnen Zimmer ſind
nur klein und tragen noch Nummern aus der Koſernenzeit Jm
ganzen wohnen in den Baulichkeiten nahezu fünfzig
Familien

Heute früh gegen 7 Uhr brach nun in dem Treppenhaus des
Seitenflügels Feuer aus das bald den ganzen Seitenflügel und
das Vorderhaus verqualmte Als die Gefahr von den Mietern be
merkt wurde waren die langen Korridore ſchon vollſtändig mit
dichtem Rauch angefüllt ſo daß an ein Paſſieren nicht mehr zu
denken war Es bemächtigte ſich daher der Bewohner

eine große Panik
Alles ſtürzte nach den Fenſtern und ſchrie um Hilfe zumal ſich
die Verqualmung von Minute zu Minute noch vergrößerte Jn
dieſem kritiſchen Augenblick traf Brandinſpektor Mende mit dem
Löſchzug aus der nahen Keibelſtraße auf der Brandſtelle ein Das
ganze Grundſtück und ein Teil ver Alexanderſtraße war in dichten
Rauch eingehüllt Vorn und hinten gellten Hilferufe und zum
Teil konnte man die gefährdeten Perſonen wegen des Rauches nicht
einmal ſehen Nur ein raſches und entſchloſſenes Eingreifen der
Feuerwehr konnte hier eine Kataſtrophe verhindern Denn ſchon
trafen einzelne Perſonen Anſtalten

auf die Straße und den Hof hinabzuſpringen
Der Brandinſpektor ließ die mechaniſche Leiter aufrichten und alle
möglichen Rettungsgeräte wie Haken und Steckleitern Rettungs
leinen Sprungtücher uſw vornehmen Während von allen Seiten
Mannſchaften in die einzelne Stockwerke einſtiegen um die be
drohten Perſonen zu beruhigen oder zu retten rief der Brand
inſpektor den geängſtigten Männern und Frauen immer wieder mit
lauter Stimme zu Oben bleiben Nicht ſpringen Unterdeſſen
waren durch die Nachmeldung Mittelfeuer Menſchenleben in
Gefahr noch ſechs weitere Löſchzüge unter Führung des Ober
brandinſpektors Reinhardt der zurzeit den beurlaubten Brand
direktor Reichel vertritt herbeigceilt und überall ging das
Rettungswerk vor ſich Ueber ſechs mechaniſche Leitern elf Haken
und ſieben Steckleitern ſowie mit zwei Rettungsapparaten wurden
insgeſamt

36 Perſonen von der Feuerwehr in Sicherheit gebracht
und zwar 17 Perſonen nach der Straße und 19 Perſonen nach dem
Hof Außerdem wurden zahlreiche Tiere Hunde Katzen und
Vögel aus den verqualmten Räumen herausgeholt Alles dies
ſpielte ſich in wenigen Minuten ab Eine 70 jährige Frau
Franke die gleichfalls von Feuerwehrleuten ins Freie geſchafft
worden war erkrankte bald darauf und ſtarb auf dem Wege
nach dem Krankenhaus am Friedrichshain vermutlich infolge von
Herzſchwäche Eine Frau Geier mußte mit ihrem vier Jahre
alten Sohn Fritz nach demſelben Krankenhaus geſchafft werden da
beide an den Folgen der Raucheinatmung erkrankt ſind Lebens
gefahr ſcheint aber nicht zu beſtehen Das Feuer ſelbſt zerſtörte das
Treppenhaus gänzlich und wurde mit mehreren Schlauchleitungen
gelöſcht Auch ein Möbellager im erſten Stock iſt ſtark in Mit
leidenſchaft gezogen worden Wie groß die Hitzeentwicklung war
geht daraus hervor daß im zweiten und dritten Stock faſt alle
Wohnungstüren des Seitenflügels angebrannt oder direkt ver
kohlt ſind Die Stichflammen ſchlugen 20 bis 30 Meter in den
Korridoren entlang Jn der zehnten Vormittagsſtunde konnten
vier Löſchzüge wieder abrücken während durch zwei neue Züge vie
vollſtändige Ablöſchung mit den Aufräumungsarbeiten durch
geführt wurde Die Urſache des Brandes iſt nicht ermittelt Auf
der Brandſtelle erſchien Polizeipräſident v Jago w und Geh
Oberregierungsrat Friedheim

Vermischkfes

Piktolenfordernugen unter Profeßoren
Allgemeines Aufſehen erregt in Heidelberg die kürz

lich von einem Lehrer der Großh Oberrealſchule ausgegangene
Forderung an zwei ſeiner älteren Kollegen gleichfalls An
gehörige des genannten Lehrkörpers auf Piſtolen Der
Fordernde iſt wie bereits allgemein bekannt iſt der Profeſſor
und Leutnant der Reſerve Rudolf Straſſer die Geforderten
ſind die Profeſſoren Guſtav Schmidt und Dr Ed Ullrich
Letzterer iſt gleichfalls Offizier Reibereien privater Natur
deren Anlaß allerdings in beruflichen Rivalitätsſtrömungen
zu füchen iſt ſind die Urſache zu dem Konflikt geweſen

Rieſenbrand in Saloniki
Saloniki 29 Juni Bei ſtarkem Sturm brach im Stadtviertel

Hagia Sia ein Brand aus der die ganze Nacht durch und heute
morgen wütete und ganze Straßenzüge vernichtete
Das Viertel wurde zumeiſt von ijfraelitiſchen Familien bewohnt
Dre Schaden iſt enorm aber größtenteils durch Verſicherungen
gedeckt

Eine Spanierin in Männertracht
Ein ſeltſamer Vorfall verſetzte die Bevölkerung der kleinen

waniſchen Stadt Ciudad Real in einige Aufregung Als der

Bürgermeiſter des Ortes eines Mittags aus dem Rathaus heim
kehrte wurde er von einem Manne in Landarbeiterkleidung an
geſprochen Das erbetene Almoſen wurde verweigert worauf der
zurückgewieſene Bittſteller in eine ſolche Flut von Schmähungen
und Flüchen ausbrach daß dem Stadtoberhaupt nichts übrig blieb
als den Mann feſtnehmen zu laſſen Zwei ſtämmigen Poligziſten
gelang es nach hartem Kampfe den renitenten Burſchen ins Ge
fängnis zu ſchleppen Dort ſollte er ſich der vorſchriftsmäßigen
Leibesviſiitation mit nachfolgendem Bad unterziehen was ein
neues noch heftigeres Sträuben zur Folge hatte Sechs kräftige
Gefängniswärter waren nötig um den ſich wie raſend Gebärden
den zu bewältigen Die Sachen mußten dem widerſpenſtigen
buchſtäblich vom Leibe geriſſen werden Da ſtellte es ſich heraus
daß man es mit einem Weibe zu tun hatte Die eingezogenen
Erkundigungen ergaben daß der weibliche Herkules bereits ſeit
zehn Jahren in Männerkleidung einherging und zwar an ver
ſchiedenen Orten als Landarbeiter tätig geweſen war ohne jemals
den leiſeſten Zweifel wachgerufen zu haben

Der Selbſtmord eines Schülers wird aus Falkenberg
gemeldet Jn dem dortigen ViktoriaJnſtitute beſuchte der neun
zehnjährige Sohn des Rentiers Fr aus Berlin die erſte Klaſſe und
ſollte zu Oktober ſein Einjährigenexamen ablegen Mittwoch
abend beſuchte der junge F noch das Theater Mittwoch früh fand
man den Schüler tot auf er hatte durch Erſchießen ſeinem
Leben ein Ende bereitet Ob Furcht vor dem Examen oder Krank
heit Urſache des Selbſtmordes war iſt bisher noch nicht feſtgeſtellt
worden

Beraubung eines Ptillionentransportes Aus Brüſſel
meldet ein Telegramm Ein Waggon mit 200 Säcken Fünffrank
Stücken im Geſamtwert von zwei Millionen Frank den
die Bank von Frankreich am letzten Dienstag abgeſandt hatte und
der für die Nationalbank von Belgien beſtimmt war war nach
ſeiner Ankunft auf dem Brüſſeler Nordbahnhof geſtern auf ein
Nebengleis geſchoben worden Zunächſt bemerkte man nichts
Außergewöhnliches an dem Waggon Als aber die damit beauf
tragten Bankbeamten das Geld abholen wollten fehlten die Siegel
und Plomben und es wurde feſtgeſtellt daß 4000 Fünffrank
ſt ücke fehlten Zum Transport dieſer 100 Kilogramm ſchweren
Summe müſſen mehrere Perſonen zuſammengewirkt haben Bis
jetzt fehlt jede Spur von den Tätern

Diebſtahl einer wertvollen Münzſammlung Aus Peters
burg wird berichtet Jm Grand Hotel de Europe wurde eine
wertvolle Münzſammlung geſtohlen Die Sammlung enthält
koſtbare Stücke aus den letzten drei Jahrhunderten Der Be
ſtohlene Generalmajor Erloff erſtattete ſofort Anzeige bei der
Kriminalpolizei

Unwetter Budapeſter Blätter melden daß in Temesvar
und Umgegend ſchwere Gewitter mit ſtarkem Hagel
ſchlag niedergegangen ſind Das Unwetter hat beſonders in den
Weinbergen großen Schaden angerichtet

Lynchjuſtiz an drei Negern Eine unmenſchliche Tat dreier
Neger die eine Weiße vergewaltigt haben hat die Be
völkerung von Atlantia Georgia derartig erregt daß ſie ſich
mit Gewalt der Miſſetäter bemächtigte und ſie lynchten Zwei der
Neger ſaßen bereits im Gefängnis zu Atlanta der dritte wurde
unter polizeilicher Bedeckung im Zug nach der Stadt gebracht Doch
vor dem Bahnhof hielt eine Menſchenmenge den Zug an entriß
den Neger ſeiner Bedeckung und knüpfte ihn an einer Telegraphen
ſtange auf Sodann zog die inzwiſchen gewaltig angewachſene
Volksmenge vor das Gefängnis ſtürmte dieſes bemächtigte ſich der
beiden anderen Unholde und hielt gleichfalls ein Volksgericht ab
indem ſie beide an einem Baum aufhing Alle Verſuche der
Polizei die erregte Menge am Eindringen in das Gefängnisge
bäude zu verhindern waren erfolglos Beim Durchſuchen der
Zellen nach den Negern haben viele Gefangene unerwartet die
Freiheit erhalten

Ein 20 090 Jahre alter menſchlicher Schädel Aus Eſſen wird
gemeldet Beim Bau des Rhein Herne Kanals wurden vor einigen
Tagen Teile eines Menſchenſchädels aufgefunden Der
Schädel lag im Sande deſſen geologiſches Alter der jüngeren
Diluvialzeit entſpricht Das Alter des Schädels wird auf 15 bis
20 000 Jahre geſchätzt Er zeigt bemerkenswerte Abweichungen
von dem heutigen normalen Menſchenſchädel Der hochintereſſante
Fund wurde durch den Geologen Dr Bärtling nach Berlin ge
ſchafft und der Königlichen geologiſchen Landesanſtalt zur weite
ren Unterſuchung übergeben

CLuftschiffahrt

Deutſcher Rundflug 1911
Köln 29 Juni

Die Teilnehmer am Deutſchen Rundfluge haben trotz allen
Ausharrens bis heute keine günſtigeren Witterungsverhältniſſe
angetroffen Vollmöller verſuchte heute früh 7 Uhr zwar
den Flug nach Köln fortzuſetzen nachdem er aber eine halbe
Stunde im Nebel umhergeirrt war machte er bei Darup aber
mals eine Zwiſchenlandung Er iſt noch unſchlüſſig ob er dem
Beiſpiel Lindpaintners folgen ſoll der den Kampf mit
den Elementen aufgab und geſtern per Bahn nach Köln fuhr
Nachdem geſtern auch König den Weiterflug von Bielefeld
bis Köln aufgegeben hat iſt Büch ner neben Vollmöller der
einzige der die Flinte noch nicht ins Korn warf Er wartet
zunächſt in Münſter beſſeres Wetter ab Unter dieſen Ver
hältniſſen werden aber alle Beteiligten den Beſchluß der ſport

lichen Leiter in Köln einen Extra Ruhetag ohne örtliche
Wettbewerbe einzulegen nur freudig begrüßen Das Feld
wird ſich in Köln wieder ſammeln und mit ausgeruhten Nerven
am Sonnabend die weitere Reiſe zunächſt nach Dortmund an
treten können

Der franzöſiſche Rundfng
Paris 29 Juni

Zehn Konkurrenten ſind geſtern morgen um 10 Uhr in
Brüſſel für die fünfte Etappe Brüſſel Roubaix auf
geſtiegen und alle haben Da heftigen Windes Roubaix er
reichen können Als erſter kam Vedrines Morane in
58 Min 46 Sek an zweiter Kimmerling Sommer in
1 11 40 dritter Garros Blériot in 1 15 56 vierter
Beaumont Blöriot in 1124 25 fünfter wurde der
euſt Konkurrenz fahrende Engländer Valentine x er
duſſin in 1 37 38 ihm folgten dann noch Renaux 3
man in 54 27 Vidart Deperduſſin in 1 58 16 Gibert

in 06 19 und als letzter Train Train in

Leitzte Xachrichten
Zur osmaniſchen Kabinettskriſe

Konſtantinopel 29 Juni Mit großer Hartnäckigkeit
erhält ſich hier das Gerücht daß der Großweſir beabſich
tige die Demiſſion des Kabinetts zu über
reichen Wie aus gut unterrichteter Quelle dem gegen
über verlautet wird nur eine Rekonſtruktion des
Kabinetts ſtattfinden aus dem zwei oder drei Miniſter
ausſcheiden wollen

Defranudationen
Frankfurt a 29 Juni Geſtern wurde in einem

hieſigen Hotel der 26jährige Kaufmann Joſeph Kohn ge
bürtig aus Strielner Oſtpreußen der bei einer Hamburger
Firma 7000 Mark unter ſchlagen hatte ver
haftet

Wiesbaden 29 Juni Der hieſige Vorſchuß verein
iſt durch Unregelmäßigkeiten ſeines langjährigen Buch
halters Schunk um 35000 Mark geſchädigt
worden

Doppelmord
Lemberg 29 Juni Jn der Ortſchaft Pruſy überraſchte

der Bauer Kaſpar ſeine Frau mit einem Knechte Er
gab aus einem Jagdgewehr mehrere Schüſſe auf beide
ab die den Knecht und die Frau tödlich verwun
deten Kaſpar hat ſich ſelbſt der Polizei geſtellt

Balkanmwirren
Skutari 29 Juni Alle Beſchwichtigungs und Ver

ſöhnungsverſuche der türkiſchen Regierung dürfen als ge
ſcheitert bezeichnet werden Die Führer der Jnſux
genten haben in einem gemeinſchaftlichen Rat beſchloſſen
den Kampf mit vereinten Kräften aufzunehmen Die
Albaneſen zerriſſen überall die Proklamationen Torghu
Paſchas in den ihnen die bekannte längere Friſt zur Unter
werfung gewährt wurde

Bäder und RKurorte
Sommertage in Triberg Triberg im Schwarzwald 14 Juni

1911 Die liebe Sonne meint s auf einmal gut mit uns Sie
kam und mit ihr kamen Kurgäſte in hellen Scharen Ueber
die herrlichen Pfingſtfeiertage war ein Leben und Treiben wie in
einer Großſtadt Viele Tauſende Touriſten kamen und gingen
hunderte von Automobilen machten Raſt zahlreiche Kurgäſte
nahmen Standquartier Noch in keinem Jahre ſoll es ſo lebhaft
geweſen ſein wie dieſes Jahr Die Wirte und Geſchäftsleute
ſchmunzelten behaglich und auch die intereſſante Gewerbeaus
ſtellung mit ihren hübſchen Schwarzwälderartikeln der Sammlung
hiſtoriſcher Ahren und dem anheimelnden Bauernſtübchen und
Uhrmacherwerkſtättlein erfreute ſich reichen Beſuches Seit der
Zeit iſt die Kurſaiſon in vollem Gange Täglich ſpielt die Kur
lapelle und allabendlich werden die romantiſchen Waſſer
fälle die größten Deutſchlands beleuchtet Bald nehmen auch
die Hochſaiſon Veranſtaltungen ihren Anfang

Am 20 d M öffneten ſich die Pforten des Kurtheaters und
am 25 Juni erhielt auch der Schwarzwald in Triberg ſeine erſte
Naturbühne An einer ſteilanſteigenden Bergwieſe begrenzt
von pitoresken Felsgruppen und alten Baumbeſtänden liegt die
Freilichtbühne deren natürlichen Hintergrund die Triberg ein
ſchließenden mächtigen Berge und das in ihrer Mitte liegende
maleriſche Städtchen bilden Der Zuſchauerraum erhebt ſich im
Halbrund amphitheatraliſch abgeſchloſſen vom hohen ſchatten
ſpendenden Tannenforſt Mit dem deutſchen Märchendramg Ger
hart Hauptmanns Die verſunkene Glocke nahm die Spielzeit
ihren Anfang Jm Juli beginnen die Tanzabende im feſtlich be
leuchteten Kurpark Wunderbare Lichteffekte der in die Wieſen
als Blumengirlanden geſteckten farbigen Lämpchen vereinigen ſich
mit dem magiſchen Schimmer der Strahlen des elektriſchen Re
flektors Bei den luſtigen Weiſen der Kurkapelle läßt ſich s in
der milden Abendluft unter prächtigem Sternhimmel herrlich
tanzen Früh iſt eine Wanderung im Walde von beſonderem
Reiz Wer dem Schwarzwald in ſeiner jungfräulichen Herbheit
in ſeinem zarteſten Reiz näher treten will der nahe ihm am
Morgen Wenn in den Tälern die weißen Nebelſchwaden wehen
wenn darüber in weiter Ferne blaue Berge duftig wie ein Schleier
ſich erheben wenn die Gräſer ſich neigen unter der Laſt ihres im
goldenen Sonnenglanze prangenden Tauperlenſchmuckes wenn die
Vöglein ihr luſtiges Morgenliedlein pfeifen dann magſt du den
Schwarzwald ans Herz drücken dieſer Geliebte bleibt dir ewig
treu

Friedrichroda 27 Juni 1396 Paſſanten waren ſeit Schluß
der letzten Winterkurliſte bis 1 Juni hier anweſend alſo ins
geſamt 5399 Gäſte

Bad Kudowa Die Zahl der Kurgäſte betrug am 24 Juni
3980 die Zahl der Erholungsgäſte und Durchreiſenden 1601 alſo
zuſammen 5581 Perſonen

Bad Kiſſingen 29 Juni Die Zahl der Kurfremden ohne
Paſſanten belief ſich auf 14 798 Perſonen

Karlsbad Der Kurbeſuch belief ſich bis zum 25 Juni auf
29 678

Bad Lauterberg i 28 Juni 1911 Unſere Kurliſte vom
28 Juni hat eine Frequenz von 2012 Perſonen ergeben

Die Marienbader Kurliſte verzeichnete am 26 Juni 11 615
Gäſte

t

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Herrn R Ein Mittel zur ſicheren Vertilgung der
Blutläuſe wird heute unter Geſchäftsverkehr angeprieſen
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Bank für Hamnckel uneäil Tmelusträe Darmstädter Bank Wiliale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

55

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung sämtlicher bankgesohsftlichen Transaktionen

e e
Handel Geworhbse u Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207,25 Diskonto 188,37 Deutsche

Bank 265,12 Berliner Handelsgesellschaft 166,50 Dresdner Bank
157 Russische Anleihe von 1902 92,87 Türkenlose 175,50 Lom
barden 24,50 Kanada 243,37 Baltimore 108 Bochumer Guss
237,12 Gelsenkirchen 199,62 Harpener 188 Deutsch Luxemburg
190 Phönix 249,50 A G 276 Siemens Halske 250,25 Ham
burger Paketfahrt 135,37 Nordd Lloyd 97,12 Grosse Berliner
Strassenbahn 197,62 Warschau Wiener 217,05 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Held Francke
2,25 Gebr Goedkart 4 Berliner Kindl Brauerei 2 Dortmunder
Unionsbrauerei 2 Merzig Brauerei 4,50 Bank für Sprit 3 En
singer Filterfabrik 3,50 Hofmann Waggon 9 Linke Waggon 7,75
Schubert Salzer 3 Anilinfabrik 3,50 Bayerische Zelluloid 5,50
Breslauer Spritfabrik 2 Carl Lindström 4 Nordd Spritwerke 2
Ver Dampfziegeleien 2,50 Ver Glanzstoff 5 Anhalter Kohlen 2
Bismarckhütte 2,75 Kölner Bergwerk 7,75 Thale Aktien 2,50
Stolberger Zink 4 Buckau Maschinen 3,50 Görlitzer Eisenbahn
bedarf 3,50 nie driger Dresdner Gasmotoren 2,50 Hirsch
Kupfer 2 Kappel Maschinen 15,75 Kirchner Co A Luther
Maschinen 2 Stoewer 3 v Heyden chem Fabrik 4,75 Höchster
Farben 2 Delmenhorst Linoleum 3,80 Deutsche Gasglühlicht 3
Hotelbetriebs Ges 2 Nordd Steingut 3 Schomburg Porzellan 10
Zimmermann Piano 4 Glauzig Zucker 2,90 Akkumulatoren
fabrik 2 Bergmann Elektr 2,50 Eilenburger Kattun 3 Kraft
Eisenwerk 3,50 Langendreer 9,75 Breitenburg Zement
Schwelmer Eisen 2

Zum Kurszettel Berlin 29 Juni 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unkK 18 101 10b G 49 Bayrisohe Staats Anl 101,100

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,40G6 40 Schwarsz
darg Sondershausen 31 Wäurttemb Staats Anleihe 81 83
90,50 G 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,10eb G 31 Deutsech
Ostatrikonisohe Schuldversehr gar 94,20bB 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
3 o PDessauer Stadt Anleihe 1806 PDässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,60bB 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 W Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,006 G 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 4 Thorner Stadt Anl 1009 unk 1910 4prozHessische Komm Obl XII 31 Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv A4t Deutsohe Solvay
Werke 4 Elberfelder Farben unk 5917 108,600 FeltenGuilleaume Lahmeyer 06 08 102 10b Verein gte Lausitzer Glas
hütten 417,0066

ondoner Börse vom 29 Juni Es notierten Engt Konsgols
79 Rio Tinto 69,37 Geduld Goldtields 5,18 Steel oom 81,63
Stesel prets 121,75 Rand Mines 72 Anaconde 8,37 Eastrand 4,63
Chartered 1,59 Aurora West 6,62 Cinderella Cons 1,62 Johannes
burg Goldtlelds 0,81 Van Ryn 4,25 Albus Generals 1,483 Rand
Collieries 0,62 West Rand Consols 17/6 General Mining Pin
47 A Görz Co 1,06 Modderfontain 12,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 29 Juni

Kautſ Verr Kaut VerſAdolfsgltok Aktien 64,00 66,00 Johannashall 60990 6000
Alexandershall 14,750 14,500 Justus Aktien 68 100Beienrode 77001 7850 Kaiseroda 12600 12000
Bismareoksball AKt 141 142 Krügershall Aktien 161,80 133,00Burpach 15,500 16,100 Tudwigshall Aktien 8360
Oarlsfund re 7600 7800 Neusollstedt 3375 3450Deutsehe Kali AKt 167,26 158,25 Neustassturt 13600 14100
Friedriohshall AKt 11100 112,00 Nordhuuser Kaili A 113,50 116,00
Glückauf Sondersh 21,700 22,000 Prinz Adalbert Akt 47
Grossherz v Saohsen I1250 11400 Reichskrone Lossa 1575 1625
Gunthershall 290 5300 Richard 13251 1375
Hannov Kali Aktie 83 86 Ronnenberg Aktien 125,50 126,50
Hansa Silberberg 5050 6060 Rothenberg 4050 4125Hattort Aktien 138 00 140,00 Sachsen Weimar 8500 8575
Heiligenroda 8200 9350 Salzdetfarth AKtien 2607,00 279,00
Heldburg Aktien 86,751 87,50 Salzmünde v828 9625
Heldrungen I 2176 2250 Siegtried I 6750 6250
eringen 7150 7250 Siegmundshall Akt 177 160Hermann II 3450 38560 Teutonia Aktien 114 115
Hohentels 8600 9050 Walbeck vo f100Hohenzollern 74601 7500 Wilhelmsbali 18,450 10,750
Hugo 58601 9900 Wintershall e 21,500 22,000
Immenrode 65700 6800

Zur Frage der Kali Rabatte
Im Börsen Couriter Wird ausgeführt
Für die heute stattfindenden Beratungen zwischen Kali

handel und landwirtschaftliche Korporationen über die wir vor
gestern berichtet haben sind noch einige Gesichtspunkte her
vorzuheben

In Fachkreisen Wird es als ganz unmöglich angesehen dass
von den künftigen Rabatten noch Abzüge an die Verbraucher
weitergegebhen werden können Denn der IHlandel würde hier
durch völlig konkurrenzunfähig gemacht werden Dazu sind die
Unkosten die der Handel bezahlen muss zu grosse Das Kalli
syndikat aber hat das dringende Interesse dass der kleine und
mittlere Handel sich für den Absatz weiter interessiert denn
die notwendige Verstärkung des Kaliabsatzes hängt mehr vom
Handel als Von den landwirtschaftlichen Korporationen ab In
diesem Sinne ist eine Verständigung zwischen Handel und Kor
porationen bei den heute unter Vorsitz des Geheimrats Kempner
stattfindenden Beratungen dringend Wwünschenswert damit dem
Bundesrat die 2weckmässigen Grundlagen für die Regelung der
Rabattfragen zugehen können

Reichsbank Der Zentralausschuss der Reichsbank ist zu
heute zur üblichen Monatssitzung einberufen worden Den Vor
sitz wird Vizepräsident v Glasenapp führen Die Wirkungen
der Verteuerung der Lombardentnahmen sind in den letzten
Tagen bei der Reichsbank bereits deutlich in Erscheinung ge
treten es sind auf Lombardkonto fast gar keine Neubelastungen
der Reichsbank eingetreten dagegen vermehrte HBelastungen auf
Wechselkonto Immerhin wird damit zu rechnen sein dass heute
und am 1 Juli noch zahlreiche kleine Lombardentnahmen er
folgen d h solche Entnahmen die den Betrag von 30 000 Mk
nicht übersteigen und nach den Bestimmungen der Reichsbank
von dem Quartalsaufschlag nicht betroffen werden

Zuckerfabrik Camburg In der Generalversammlung der
Zuckerfabrik Wurde die Dividende für das verflossene GOeschäfts
jahr auf 10 Proz festgesetzt
Zurn dritten Male sanierungsbedürftig Die Akt Ges Neusser

Eisenwerk vorm Rudolf Daelen in Heerdt bei Neuss erzielte in
1910 nach 64 889 52 799 Mk Abschreibungen 245 089 Mk Ver
lust der vorgetragen wird Im Vorjahre stellte sich der Verlust
auf 112 960 Mk Der Aufsichtsrat will die weitere Entwicklung
der Geschäfte abwarten ehe eine neue Sanierung erfolgen soll
Die Voss Ztg bemerkt dazu Es ist nicht das erste Mal dass
die Verwaltung den Aktionären Sanierungsvorschläge zu machen
hätte Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt 1 Mill Mk
Das ursprüngliche Kapital stellte sich ebenso hoch Doch mussten
zur Beseitigung der Unterbilanz die sich Ende 1905 auf 366 095
Mark stellte sowie zwecks Abschreibungen und Rückstellungen
die Aktien im Jahre 1906 im Verhältnis 1 zusammengelegt
werden Gleichzeitig wurde die Ausgabe von neuen 6proz Vor
zugsaktien bis zu 500 000 Mk beschlossen Da diese insgesamt
bezogen wurden stellte sich das Kapital wieder auf 1 Mill Mk
Die zweite Sanierung wurde im Jahre 1909 beschlossen und

zwar wurden diesmal wiederum zur Beseitigung der Unter
bilanz von 143 671 Mk die Aktien im Verhältnis 3 1 zu
sammengelegt Das Kapital wurde wieder auf 1 Mill Mk er
höht die neuen Aktien zu Vorzugsaktien deklariert sowie die
Ausgabe Von 400 000 Mk Obligationen beschlossen Es ist wahr
scheinlich dass sich auch die dritte Sanierung nicht aufhalten
lassen wird Die Aktien des Unternehmens wurden im Jahre
1899 in Berlin aufgelegt Der erste Kurs stellte sich auf 150 Proz
nachdem für das Jahr 1898 13 Proz Dividende verteilt worden
Waren In den beiden darauffolgenden Jahren betrugen die
Dividenden 24 bezw 21 Proz Von da ab wurde eine Dividende
überhaupt nur noch einmal und zwar für das Jahr 1907 auf die
Vorzugsaktien von 6 Proz verteilt Die Notierung wurde später
an der Berliner Börse eingestellt

Fin neues Kohlenbergwerk am Niederrhein Die Gewerk
schaft Wilhelmine Mevissen welche an der linken Rheinseite
zwischen Homberg und Uerdingen Grubenfelder besitzt hielt am
Dienstag in Köln ihre Gewerkenversammlung ab Ueber den
Stand des Unternehmens wurde mitgeteilt dass ausgedehnte
Grundstücke für die Errichtung der Schachtanlage erworben
worden sind u a ist der Schauenhof zum Preise von 800 000 Mk
angekauft worden Sehr langwierige Verhandlungen habe man
Wegen des Bahnanschlusses und wegen Anschlusses an einen
Rheinhafen geführt Der Grubenvorstand habe sich für die Er
richtung einer Doppelschachtanlage entschlossen Alle Vor
arbeiten seien erledigt auch die Verträge mit den Schachtbau
firmen seien bis auf die Tätigung der Unterschrift fertig Das
neue Bergwerk soll auf eine Förderung von 600 000 t Mager
kohlen eingerichtet werden Die Maximalteufe wird nach An
sicht von Fachleuten für die Ansetzung der ersten Fördersohle
nur 330 m betragen Die Genehmigung zur Anlage eines Bahn
anschlusses sei erfolgt Um einen Hafenanschluss zu erlangen
komme in erster Linie eine Anlehnung an die benachbarte Ge
werkschaft Diergardt in Frage Wenn die angeknüpften Ver
handlungen sich zerschlagen würden so würden die Städte
Krefeld und Uerdingen bereit sein Hafenanschluss herzustellen
Endlich habe man auch über die Anlage eines eigenen Rhein
hafens mit der Regierung verhandelt Das letztere Projekt würde
aber grosse Kosten verursachen

Felten Guillaume Cariswerk In der Generalversammlung
wurde auf Anfragen bezüglich weiterer Verwendung der infolge
Ueberganges des Frankfurter Dynamowerkes an die Allgemeine
Elektrizitäts Gesellschaft frei werdenden Beamten erklärt dass
die Zahl der Gesuche auf Unterstützung gering gewesen Die
Verwaltung sei nach wie vor bereit Beamte die nicht über
nommen werden könnten in angemessener Form und für eine
angemessene Zeit zu unterstützen bis sie etwa anderweitig
Stellung gefunden Wegen einer neuerdings eingegangenen
weitergehenden Forderung schwebten Verhandlungen zwischen
den Aufsichtsräten der Allgemeinen Elektrizitäts Gesellschaft
und des Carlswerkes die dadurch erschwert würden dass es
sich bei einer etwaigen Geneigtheit der Verwaltung gegenüber
den Forderungen um reine Billigheitsmotive handle Von irgend
einem rechtlichen Anspruch der Petenten könne nicht die Rede
sein

Die Maschinenfabrik Rockstroh Schneider Nachf Akt Ges
in Heidenau verteilt 7 0 Proz Dividende

Allgemeine Strassenbaugesellschaft und Kunststeinwerke
vorm Paul Schuffelhauer Akt Ges zu Berlin Der Generalver
sammlung lag der Bericht für 1910 vor Danach hat sich der
Verlust aus dem Vorjahre von 121 466 Mk im abgelaufenen Jahre

uige 560 Mk erhöht Die Versammlung genehmigte den Ab
schluss

Lahmever Gesellschaft in Frankfurt a M In der General
versammlung berichtete die Verwaltung dass die russische
Tochtergesellschaft diesmal ohne Verlust abschliesst Zu der
letztjährigen starken Erhöhung der Abschreibungen wurde der
Gewinn beim Verkauf der Felten Guilleaume Aktien verwandt
aber auch früher seien die Abschreibungen ausreichend gewesen
Der Abschluss wurde einstimmig genehmigt

e Rheinischen Stahlwerke errichten ein neues Martin
wertk

Chamotte und Tonwerke Akt Ges in Thonberg Kamenz in
Sachsen Die Generalversammlung beschloss von dem für 1910
sich ergebenden Bruttogewinn von 57 305 Mk zu Abschreibungen
30 998 Mk zu Verwenden und den verbleibenden Beingewinn
mit Rücksicht auf die in 1911 vorzunehmenden Erweiterungen
Vorzutragen Wie die Verwaltung mitteilte ist im neuen Ge
schäftsjahre die Fabrik gut beschäftigt

Erhöhung der österreichischen Zinkpreise Entsprechend der
günstigen Lage am internationalen Zinkmarkt erhöhten auch die
österreichisch ungarischen Zinkwalzwerke die Zinkblechpreise
um 1 Kr für den Doppelzentner

Die Colmanskop Diamond Mines Lim erklären für das erste
Halbjahr des neuen Geschäftsjahres 15 Proz Dividende gegen
25 Proz im korrespondierenden Halbjahr des Vorjahres und
20 Proz im Voraufgegangenen Halbjahr

Deutsche Handels und Plantagen Gesellschaft der Südsee
Inseln Die Generalversammlung genehmigte die Abrechnung
und die Verteilung von 11 Proz Dividende Der Vorsitzendo
Baron Ohlendorff bezeichnete die Aussichten als wieder recht
gut An Stelle des verstorbenen Direktors Viktor Koch wurde
Joh Cäsar Godefroy in den Aufsichtsrat gewählt

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 29 Juni Am Prühwarkt
notierten Weigoen inländ 207,00 208,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 175 06 178,00 ab Bahn und frei Mähle Hafer
müärkischer mecklenburgiscber pomm prenssisoh posenseher und
sohlesisoder feln 1899 194 mittel 185 188 gering 181 184 russiseh
und Donau mittel 180 184 gering 173 179 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikan mixed alter 161 164 neuer abfall 136 145 runder
157,00 160,00 wwei Wagen Gerste inländische Puttergerste mittel
und gering 158,00 168,00 gate 169 186 russische und Donau leichte
149 00 151,00 sohwere 155 165 ab Bahn und frei Wagen Erbs eo
inländische und ausländische Futterware mittel 160 468 Tauben
erbsen 163 182 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 27, 50 Roggenmehl 0 und 1 22,20 23,60 Weirnenklei e
9,00 10 80 Ro ggenklete 10,85 11 60

Magdeburg 26 Juni Die Notierangen verstehen sieh für1000 kg netto ab 8eation und frei Magdeburg Weigen engl und
Sommer fest gut 202 207 Weizen Kolben HKoggeninländ fest gut 175 178 Gerste ausländisoh Futtergerste fest
gut 145 147 Hater inlünd ruhig gut 180 187 Mais runder
fest gut 145 159 amerik bunter gut 145 150 M

Hamburg 29 Juni Getreidemarkt Weigen test Ostholst
Meoklbg 203 206 Roggen fest Meoklburg und Pomm 170 173
Gerste fest sAdruss 127 129 Hafer knapp Holsteiner
MeoRklendurger neuer Holsteiner und Mecoklenburger 184
bis 190 Mais fest La Platda 126 127 mixed 100 110

Antwerpen 209 Juni Deutsoher La Platagug Kontrakt B
Juli 6,85 Sept 6,771, Nov 65,671 Januar 5,571, Marz 6,50 Fr
Umaats 40,000 kg Bnpt

Diverpool 29 Juni Roter Winter weizen per Juli 9 per
Okt 6,8 Bhpt Mais amer Juli 4,99, Le Plata Okt 4,10 Bhpt

Zucker
Hamburg 29 Juni Räübenrohzueker 1 Produkt Basls 38

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hambueg

vorm naohm abends
per Juni 10,95 11,00 40,97 MJuli 10,97 1 1,02 11,00August 11079 11,05 11 02Okt Desz 10,47 10 40 10,40 dJanuar März 10,57 10,50 10,50AMei 1070 10,65 10,65fest stetig rablg

Kaffee
Hamburg 29 Junt Good average Santoe

vorm n abendsper September 56 C 66 56 GPDesember 55 55 G 65 Gv Mr 58 G 55 655Mai 65 G 65 G 55 Gbehauptet behauptet
Havre 29 Juni Kaffee good average Santos per Sept 68

per Das 68 per März 67 per Mai 672, StilKlio de Janer ro 29 Juni Kafſtee Zufuhren 5,000 Saok in Bio
9,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 29 Juni Eier pro Schook volltrisohe ausländisebhe

bis in und auslündische bessere Sorten 3,25 3,45 in und aus
lündisohe geringere Sorten 3,15 3,85 zweite Sorten 9,15 3 20 Kahl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 2,70 3 10 Marpk Still

Kartoffelmehl und Stärke
r urg 29 Juni Primea Kartoftelstärke und Moebl for

100 kg 20,75 21 25 Ruhig
Beriin 29 Juni Kartofſtelmehbl a Stärke 20,50 21 00 Feuohtas

Kartoffelmehl
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 28 Juni Butter Die Zufuhren in feinster Butter sind
nicht mehr so gross und können ohne Schwierigkeit zu unver
änderten Preisen geräumt werden Die ausländischen Märkte
sind auch ruhiger geworden jedoch sind die Preise dort zu
hoch um für unseren Markt Rechnung zu lassen Abweichende
und billige Sorten bleiben schwer verkäuflich Die heutigen
Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter la Qualität
110 111 113 Mk do Ila Oualität 107 111 Mk Schmalz
Die Nachfrage ist nur mässig und fehlt es daher an Unterneh
mungslust so dass die amerikanischen Börsen in ruhiger Hal
tung bei nur unwesentlichen Preisschwankungen verkehrten
Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 48,25 bis
48,75 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 50,50 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 50,00 56,00 Mk Berliner Bratenschmalz
Kornblume 50,50 56,00 Mk Speck Ruhig

Hamburg 29 Juni Stadtsohmalsz 50 50 amerik Steam 41,26
Chamberlain 42 25

Köln 29 Juwi Raboöl Ioko 64,50 per OKt 63,00
Chemlsche Produkte

Hamburg 29 Juni Ohilisalpeter per ſoKo 9,171, Febr März
9,62 frei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen 29 Juni Baumwolle still Vpl loko midädl 77,75 Pfg
Alexandria 29 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 19 18

Nov 19,96 Jan 19 03
Liverpo ol 29 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 10,09
Liverp ool 29 Juni Banmwolle Umseats 7 000 Ballen Import

Ballep davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 29 Juni Chilt Kupfer stetig 56 3 Mon 577
Zinn Straits stetig 1921 3 Mon 189 Blei span ruhig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke stetig 241t spes Maxke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 29 6 28 6 COhicago 29 6 28 S
Weizen p Juli 9 94 Weizen p Juli 89 898Sept 94 94 Sept 89 i 82Mais p Juli s28 62 Nait p Ja 5724 571x Sept 2 64 n Sept rMehbl Lpring olears 4,05 4,05 Hafer p Juli 48 h 78
Kaffee Vair Rio Nr 125 12 Sept 44P Juni 10,99 10,98 Roggen prompt S 90P Juli 11,24 10,98 Sohmalsz p Juli 8,22 8 16Petroleum in Cases ,78 8,75 Sept 8,82 8,80
do in New Vork 7,225 7,25
do in Philadelphie 7,25 25

Tendeng Weizen stetig Mais fest

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Kronprinz Wilhelm 27 Juni in New Vork Bremen 28 Juni
in New Vork Kaiser Wilhelm II 28 Juni von Southampton
Greifswald 27 Juni auf dem La Plata Halle 27 Juni in Lissa
bon Bonn 27 Juni von Pernambuco Goeben 26 Juni von
Suez Lothringen 26 Juni in Adelaide Kleist 27 Juni in Genua
Prinzess Alice 27 Juni in Hongkong Kaiser Wilhelm der
Grosse 27 Juni in Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 27 Juni
von New Vork Bülow 28 Juni in Genua Prinz Eitel Friedrich
27 Juni in Hongkong Scharnhorst 27 Juni in Genua Franken
27 Juni von Malta Zieten 28 Juni von Fremantle Prinz
regent Luitpold 26 Juni in Marseille

Hamburg Amerika Linle
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 29 Juni Amerika 5 Juli Presi
dent Grant 12 Juli President Lincoln 20 Juli Kaiserin Auguste
Victoria 25 Juli Batavia 29 Juli Amerika 5 Aug Penn
sylvania 12 Aug President Grant Nach Boston 8 Juli
Pretoria 22 Juli Bulgaria Nach Baltimore 8 Juli Pretoria
22 Juli Bulgaria Nach Philadelphia 14 Juli Prinz Adalbert
30 Juli Graf Waldersee Nach Kanada 30 Juni Barcelona
14 Juli Willehad Nach New Orleans 24 Juli ein Dampfer

Nach Westindien 30 Juni Cheruskia ca 5 Juli Patagonia
5 Juli Niederwald 7 Juli Constantia 19 Juli Odenwald
Nach Mexiko 28 Juni Dania 3 Juli Bavaria 14 Juli Vpiranga
17 Juli Spreewald Nach Ostasien 7 Juli Rheinfels 14 Juli
Fürst Bülow 21 Juli Suevia 28 Juli Belgravia Arabisch
Persischer Dienst 26 Juli Ekbatana

Wasserstände
4 bedeutet Aber unter Null

Saale und Unstrut Fall WVuehsd 2227on Hrasdenpegel r W NNebra Oberpegel

a Unterpegel 1,24 23Woissenfols Overpegei 2,38 8,36
Unterpegoel 0,16 0,22Srotha 1,36 23 1,34Alsloben Oberpegel 28 2,84Unterpegel JBoe dot

Kalbe Oberpegel
Unterpégei

roh l

8,36 25

S 8

t t t

Juni Valll Waehe l Juni Vall W uode
Jangbanel 28 7 NMtenberg ſ 09Laun 0,551 2 BRoaeslau 42 1 SBudweis 0,12 3 Barby 0,51 2Hrag S Soehönebeck 0,98 SPardubitz 0,72 20 Magdeburg
Brandeis 0,3 2 Fangermde 92 2Melnik 0,20 6 WVinendrugoe 58 8 Si mnerti 23 26 23 massig n III rDresden s Hopnerort 2Torgau 03 7 ELauenburg 29 0

Auseig 29 Juni d minaos 37 aem Vom Oboerlauf
werden 16 om Wueobs
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